
Das Bierbrauerfest findet am katholischen Feiertag „Maria Himmelfahrt“, 15. August statt. Von 10 Uhr bis zum Fest-
Ende um 22 Uhr erwartet die Stadt Bad Staffelstein als Veranstalter wieder tausende von Besuchern. Im Bild der noch
amtierende Bierkönig Leo I. Seine zweijährige Amtzeit endet an diesem Freitag. Mehr Informationen über den spek-
takulären Tag in der Adam-Riese-Stadt finden Sie in dieser Ausgabe. Foto: Monika Schütz
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Wie ein Tag am Meer...Wie ein Tag am Meer...
DIE OBERMAIN THERME

Täglich von 8 bis 21 Uhr

Do, Fr, Sa bis 23 Uhr . SaunaLand ab 9 Uhr
Tel. 0 95 73/96 19-0 . www.obermaintherme.de

Heiß-kaltes Dreamteam
Bad Staffelsteins Obermain Therme
lädt wieder zu ihrem beliebten Sauna-
Diplom ein, das diesmal unter dem
Motto „Dreamteam Sauna &
Kneipp“ steht.

Vom 25. bis 29. August wird das
unterhaltsame kleine „Studium“ täg-
lich mehrmals im *****Premium-Sau-
naLand angeboten. Sauna und
Kneipp‘sche Wasseranwendungen
sind deswegen ein echtes „Dream-
team“, weil die Kombination der bei-
den Anwendungen sich gegenseitig
verstärkt.

Kältereize auf Körper
und Psyche
Das erhöht die Wirksamkeit der Tem-
peraturwechsel und wiederholten
Kältereize auf Körper und Psyche.
Beim Sauna-Diplom erfahren die
Teilnehmer viel Wissenswertes über
den „Wasserdoktor“ Sebastian
Kneipp und seine Kneipp’schen Was-
seranwendungen, die mittlerweile so-
gar als immaterielles UNESCO-Kul-

turerbe anerkannt sind. Sie können
ähnliche Beschwerden lindern oder

verhindern wie regelmäßige Sauna-
gänge – zusammen sind sie unschlag-

bar für Gesundheit und Wohlbefin-
den. Neben dem aktuellen Thema
vermittelt das heitere einstündige Stu-
dium auch wertvolles Sauna-Grund-
wissen wie den richtigen Ablauf eines
Saunabesuchs mit Schwitz-, Abkühl-
und Ruhephasen.

Auch ein erster kurzer „Schwitz-
gang“, sozusagen unter fachkundiger
Anleitung, ist möglich. Am Ende wer-
den die Teilnehmer dann sogar noch
mit einem „echten“ Diplom belohnt.

Das Sauna-Diplom wird im Akti-
onszeitraum täglich um 11.30, 14.30
und 17.30 Uhr angeboten und ist im
Sauna-Eintrittspreis schon inbegrif-
fen.

Eine Anmeldung im Vita-Restau-
rant oder unter Telefon 09573/9619-
28 (täglich ab 9.30 Uhr) ist jedoch er-
forderlich.

Weitere Infos: Obermain Therme,
Am Kurpark 1, 96231 Bad Staffel-
stein, Telefon 09573/9619-0, E-Mail:
service@obermaintherme.de
(www.obermaintherme.de)

Vom 25. bis 29. August lädt Bad Staffelsteins Obermain Therme wieder zu ih-
rem beliebten Sauna-Diplom ein, diesmal unter dem Motto „Dreamteam Sau-
na & Kneipp“. Foto: Obermain Therme / Rosi Jörig

Mit Mut, Weitblick und Pioniergeist
Die Obermain Therme Bad Staffel-
stein feiert ein denkwürdiges Jubilä-
um: Im August jährt sich die erste
Bohrung nach Thermalwasser zum
50. Mal. Großen Weitblick hatte die
Stadt Staffelstein – damals noch ohne
Heilbad-Prädikat – schon 1974 mit
der Idee bewiesen, dass unter dem
Maintal vermutete Thermalwasser
mit einer Bohrung für den Gesund-
heitstourismus nutzbar zu machen.
Verbunden ist diese Geschichte in ers-
ter Linie mit zwei Namen: Zum einen
mit Heinrich Kohles, einem ehemali-
gen städtischen Angestellten und an
Geologie interessiertem Betreuer des
Heimatmuseums. Er hatte als Erster
die Idee, dass tief unter dem Maintal
große Vorkommen urzeitlichen
Meerwassers schlummern könnten.
Der andere Pionier war der damalige
Bürgermeister Reinhard Leutner, der
entgegen der Meinung vieler Zweifler
nach Abwägung aller Risiken diese

erste Bohrung auf den Weg brachte.
Doch das erhoffte Heilwasser blieb
zunächst aus, die Hoffnung schwand
von Tag zu Tag mehr, bis schließlich
nach 50 zähen Bohrtagen das Durch-

halten doch noch belohnt wurde.
Und so konnte zur großen Freude al-
ler Beteiligten am 7. August 1975 aus
einer Tiefe von 1.600 Metern erstmals
52 Grad heißes Thermalwasser mit

neunprozentiger Mineralisierung an
die Erdoberfläche gefördert werden –
Bayerns wärmste und stärkste Ther-
malsole war gefunden! Erste Gutach-
ten ergaben, dass die Staffelsteiner
Sole hervorragend bei Erkrankungen
des Herz-Kreislauf-Systems, des Be-
wegungsapparats und der Atemwege
geeignet sei. Die Qualität des Wassers
konnte es absolut mit dem der führen-
den deutschen Kurorte aufnehmen.
Was für ein Glücksfall! Der Grün-
dung des Zweckverbandes Thermal-
solbad Staffelstein 1979 folgte
schließlich der Bau der Obermain
Therme. Diese konnte 1986 eröffnet
werden und sich zu einer einzigartigen
und vielfach preisgekrönten Anlage
entwickeln. 2026 kann Bad Staffel-
stein das 40-jährige Bestehen der
Obermain Therme feiern. Dazu wird
es eine ganze Reihe von Sonder-
Events und -Aktionen geben. Man
darf schon jetzt gespannt darauf sein.

Die Obermain Therme Bad Staffelstein feiert ein denkwürdiges Jubiläum: Im
August jährt sich die erste Bohrung nach Thermalwasser zum 50. Mal. Im Bild
die beiden Pioniere Heinrich Kohles (2. v. li.) und der damalige Bürgermeister
Reinhard Leutner (2. v. re.). Foto: Obermain Therme



Unsere Standorte:
96231 Bad Staffelstein
96215 Lichtenfels
E-Mail: althoff-spatscheck@allianz.de
www.althoff-spatscheck-allianz.de

Althoff & Spatscheck OHG – Mit starken Partnern für Sie da!

Ein hochspannendes Match am Stand des TTC Unterzettlitz: Der Zweite Bür-
germeister Holger Then (li.) spielt gegen den Ersten Bürgermeister Mario
Schönwald. Fotos: Monika Schütz

Eine kurze „Ausruh-Verschnauf- und trinkpause“: Dann ging’s weiter beim
„Tag verein(t)“ Anfang August in Bad Staffelsein. Das Konzept freut sich auf
eine Wiederholung.

Bad Staffelstein verein(t) –
Eine Hommage an das Ehrenamt
Eine gute Idee - die aber noch ein we-
nig Zeit zum „Ankommen“ braucht.
Anfang August gab es erstmals die Ak-
tion „Bad Staffelstein verein(t)“. Der
mittlere Bereich der Bahnhofstraße
gehörte den Vereinen.

Hier sollten sie eine Plattform fin-
den, um sich und ihr Vereinsleben ei-
ner großen Öffentlichkeit vorzustel-
len - so der Plan. Die drei Quartiers-
manager Eugenia Freund, Lisa Schütz
und Henrik Schumann, hatten im
Frühjahr alle Vereine der Stadt und
der Ortsteile angeschrieben. 56 davon
gibt es in der Kernstadt, 93 weitere
von A bis Z, von Altenbanz bis Zilgen-
dorf.

„Bad Staffelstein lebt durch seine
Vereine – bunt, vielfältig und enga-
giert. Sportlich, kulturell, im sozialen
oder sicherheitsrelevanten Bereich:
Die Vereinslandschaft ist das pulsie-
rende Herz unserer Stadt. Hinter je-
dem Verein stehen Menschen, die ihre
Freizeit und Leidenschaft dem Ge-
meinwohl widmen. Sie bilden Kinder
und Jugendliche aus, sorgen für gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und för-
dern die Inklusion. Vereine pflegen
Traditionen und leisten einen un-
schätzbaren Beitrag zur Lebensquali-

tät in unserer Gemeinschaft“, warb
das Quartiersmanagement. Dass es
am Samstag „nur“ gut 20 waren, war
wohl weder dem wechselhaften Wet-
ter geschuldet, noch dass es der erste
Tag der Sommerferien war. Vielmehr
könnte es der personelle Aufwand ge-
wesen sein, der die restlichen mehr als
100 Vereine von der Teilnahme ab-
schreckte. Dabei wäre genau das der
Sinn und Zweck: Bei vielen Mitmach-
aktionen, Vorführungen und persön-
lichen Begegnungen sollte man die
Gesichter, die Menschen dahinter
kennen lernen.

Ein klares Unentschieden
Und das taten die vielen Besucher
auch gerne: Sie informierten sich bei
den Sportvereinen über die Aktivitä-
ten und Trainingszeiten. Manch einer
griff zum Tischtennisschläger und
wagte ein paar Schläge. Interessant
war beim TTC Unterzettlitz aber
ohne Zweifel das Zusehen: Bürger-
meister Mario Schönwald und sein
Vertreter Holger Then traten gegenei-
nander an. Spielausgang: ein klares
Unentschieden. Bisweilen laut wurde
es am Stand nebenan: Der Musikver-
ein Uetzing-Serkendorf hatte diverse

Blasinstrumente zum Ausprobieren
dabei - manch einer entdeckte dabei
sein Talent. Zielsicherheit und eine
ruhige Hand ist beim nächsten Verein
von Vorteil, erklärten die Ansprech-
partner der Freihandschützen, dem äl-
testen Verein der Stadt. Ehrensache,
dass sie mit ihrem ersten und zweiten
Schützenmeister vor Ort waren und
ihre Schützengesellschaft mit Sitz am
Pferdsfelder Weg vorstellten.

Durchwegs ausgelassen fröhlich
hielten es die drei Präsidenten vom
Staffelsteiner Karnevals-Klub. Sie
zeigten nicht nur, wie die handge-
machte Deko ensteht, die jedes Jahr
die Adam-Riese Halle zur Karnevals-
Hochburg macht, sondern sie hatten
sogar wunderschöne Kostüme ihrer
Tänzerinnen dabei.

Ein Hingucker war auch der Stand
der Oldtimerfreunde Bad Staffelstein.
Fotos von ihren bisherigen Treffen
und echte Raritäten wie ein alter Bull-
dog luden schnell zum Fachsimpeln
ein. Ein ernstes Thema sprachen die
Vertreter der nächsten beiden Stände
an: Der Hospizverein Lichtenfels und
die Selbsthilfegruppe Balance verteil-
ten Flyer, stellten sich und ihre Idee
vor und kamen auf unkomplizierte

Art mit vielen Passanten ins Ge-
spräch. Weitere Teilnehmer des Ver-
eins-Tages waren der TSV 1860 Staf-
felstein und der Tennisclub Staffel-
stein, beide mit spielerischen Aktio-
nen für Kinder und Jugendliche.

Der „Anglerclub Bad Lichtenfels-
Staffelstein und Umgebung“ infor-
mierte über seine Vereinsarbeit und
das BRK lud zum Mitmachen bei der
ersten Hilfe ein.

Aus 37 Metern Höhe
Mutige wagten sich auf die Aussichts-
plattform eines Krans, der direkt ne-
ben der Soldaten- und Reservistenka-
meradschaft aufgebaut war. Aus 37
Metern Höhe hatte man eine gute
Aussicht auf den Schwabthaler Sport-
verein, die DLRG- und die Wasser-
wacht Ortsgruppen und sogar auf den
Stadtturm.

Hier nämlich hatte die KIS ihre
Präsentation und die noch laufende
Ausstellung „Animalisch“.

Interessante Einblicke in die Arbeit
der lokalen Vereine gewinnen, aktiv
teilnehmen, Neues entdecken und ge-
meinsam feiern - das Konzept ist voll
gelungen und freut sich auf eine Wie-
derholung! Monika Schütz
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aufsaugende
und ableitende
Kontinenzversorgung

Wund- / Stomatherapie

Enterale Ernährung

medizinische
Kompressionsstrümpfe

Hilfsmittelversorgung:
Rollstühle, Rollatoren,
Pflegebetten, Dusch- und
Toilettenstühle ...

Rollstuhlverleih

kostenloser Lieferservice

Gesundheitsteam Bad Staffelstein
medizinischer fachhandel · Hilfsmittelversorgung

...Ihr Partner vor Ort

•

•

•

•

•

•

•

Marion Löhrlein – Bahnhofstraße 79 – 96231 Bad Staffelstein
Tel. 0 95 73 / 3 31 76 26 – Mobil 01 51 / 44 50 63 27 – E-Mail info@gesunddhhhheeiittsstteeeaammmm-bbaaddsssttee.ddee

Probleme mit Ihrer Stomaversorgung? Hautprobleme – Sie haben eine Wunde, offene Beine?
Fragen zum Thema Kontinenzversorgung, med. Kompressionstherapie, enterale Ernährung?
Rufen Sie uns an – unverbindlich, kostenlos! Wir sind die kompetenten Ansprechpartner für Sie!
Außerdem bieten wir an: Beckenbodentraining für Mann und Frau!

Enterostoma-, Kontinenztherapeutin WCET | Wundtherapeutin n. ICW | Beckenbodentherapeutin EBPFT

Bierbrauerfest mit elf
Brauereien und 29 Biersorten
Wochenlang wurde gebraut, gemalzt,
gehopft und gelagert: Das Bierbrauer-
fest steht vor der Tür und die elf Brau-
er aus Bad Staffelstein und Umge-
bung haben sich tüchtig ins Zeug ge-
legt, um ihre feinen Bierspezialitäten
zu präsentieren. Nun steht genug von
den köstlichen regionalen Bieren in 29
Geschmacksrichtungen und -sorten
zum Ausschank bereit!

Lager, Helles, Weizenbier, Keller,
Pale Ale, Landbier, Dunkles, Vollbier
oder Pils - und dann noch die alkohol-
freien Biere - da fällt die Wahl sicher-
lich schwer. Als 11. Brauerei dazu ge-
kommen ist die erst im Mai 2025 er-
öffnete „Ban Bräu“, eine kleine Ma-
nufaktur im Herzen der Stadt.

„Ich hab noch einen Rest Altstadt-
fest-Sud, ansonsten gibt es bei mir das
Ban-Bräu Hell“, freut sich Thomas
Ban auf das Fest.

Mit dabei sein werden außerdem:
Aus Wiesen die beiden Brauereien
Andi Hellmuth und Stefan Tho-
mann, aus Nedensdorf die Brauerei
Thomas Reblitz, aus Frauendorf die
Hetzel-Bräu, aus Vierzehnheiligen die
Brauerei Trunk, aus Uetzing die
Metzgerbräu von Manni Reichert,
aus Stublang die beiden Brauereien
Hubert Dinkel und Thomas Henne-

mann, aus Loffeld die Staffelbergbräu
und aus Bad Staffelstein die Brauerei
Hopfenrebell.

Das Bierbrauerfest findet am ka-
tholischen Feiertag „Maria Himmel-
fahrt“, 15. August statt. Von 10 Uhr
bis zum Fest-Ende um 22 Uhr erwar-
tet die Stadt Bad Staffelstein als Ver-
anstalter wieder tausende von Besu-
chern.

Das Sicherheitskonzept wurde in
Rücksprache mit der Polizei ange-
passt und erweitert: „Es wird an allen
vier großen Zufahrtsstraßen mobile
und feste Sperren geben“, so Lukas
Hofmann von der Stadt Bad Staffel-
stein. Ein Krug- und Flaschenpfand in
Höhe von fünf Euro beziehungsweise
zwei Euro soll dazu beitragen, dass we-
niger zu Bruch geht oder als Scherben
im Müll landet. Auch heuer wirde es

keinen Schnaps und Co. auf dem Bier-
brauerfest geben. „Es werden keine
harten Sachen ausgeschenkt!“, heißt
es von Walter Mackert. Er wird vor-
mittags den Bieranstich und das
Brauereifest moderieren und nach-
mittags die Wahl zur neuen Bier-Ma-
jestät begleiten.

Bierkönig oder Bierkönigin?
Noch können sich Kurzentschlossene
bei ihm oder in der Stadt Bad Staffel-
stein melden und bewerben. Gewin-
nen wird, wer 18 Jahre oder älter ist,
im Stadtgebiet oder einem der Ortstei-
le wohnt und wer aus den 11 Probier-
krügen die meisten Brauereien heraus-
schmecken kann. Ein feiner Ge-
schmacks- und Geruchssinn sind
schon nötig plus ein Quentchen
Glück. Wer dem Spektakel als Zu-

schauer folgen mag, kann sich derweil
mit fränkischen Brotzeiten stärken,
Kaffee, Kuchen und Krapfen genie-
ßen oder herzhaft in einen Burger bei-
ßen: Den Pulled-Burger gibt es mit
Schäufela oder als Veggie-Version.
Schinken- und Käselaugenstangen,
sowie Brote mit Weißem Käs´ sind
ebenfalls im Angebot. Wer Lust auf
einen zünftigen Weißwurstfrüh-
schoppen hat, muss schon vormittags
zum Festbeginn da sein: Glaubt man
der alten Volksweisheit, dürfen Weiß-
würste das 12-Uhr-Glockenläuten
nicht hören. Die Preise bleiben heuer
noch bei vier Euro pro Seidla Bier und
alkoholfreiem Bier und bei 2,50 Euro
für die 0,5 Liter-Flasche Erfrischungs-
getränk (jeweils plus Pfand).

Es gibt Freibier
Natürlich gibt es auch ein Festpro-
gramm: Ab 10 Uhr spielt die Musik-
vereinigung Ebensfeld. Um 10.30
Uhr findet der offizielle Bieranstich
mit dem amtierenden Bierkönig Leo I.
und kurzer Vorstellung aller elf Braue-
reien statt. Dann gehts rund: Es gibt
Freibier!

Jede der elf Brauereien spendiert
mindestens ein Zehn-Liter Fässla. Bit-
te Bierkrüge bereithalten!

Ab 14 Uhr unterhält die Klamp-
fengruppe der Kultur- und Freizeit-
freunde. Ab 17 Uhr wird es spannend:
Wer erkennt die meisten Biere und
wird nächster Bierkönig? Oder Bier-
königin? Von 18 Uhr bis Fest-Ende
um 22 Uhr unterhält dann die Blaska-
pelle Uetzing- Serkendorf. Ein ganzer
Tag regionaler Genuss und fränkische
Gemütlichkeit! Monika Schütz

Ob heuer das Wetter mitspielt? Letztes Jahr hat es jedenfalls super geklappt!
Foto: Monika Schütz
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Ina Hennmann am Werbestand der Bürger und Tourist Information aus Bad
Staffelstein vor dem Potsdamer Brandenburger Tor am 12. Juli 2025.

Foto: Annika Eck

Bad Staffelstein wirbt in
Potsdam für Aktivurlaub
Die Bürger und Tourist Information
Bad Staffelstein war im Juli mit einem
Werbestand in Potsdam präsent. Di-
rekt am Brandenburger Tor nutzten
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger
sowie Touristen die Gelegenheit, sich
über die fränkische Badstadt und ihre
Angebote zu informieren.

Trotz des regnerischen Wetters
fanden viele interessierte Gäste den
Weg zum Stand. Besonders gefragt

waren Informationen über die Ober-
main Therme, die mit Bayerns wärms-
ter und stärkster Thermalsole punk-
tet.

Großes Interesse galt auch den viel-
fältigen Rad- und Wanderwege rund
um Bad Staffelstein, die Naturerleb-
nisse rund um den Staffelberg, das
Kloster Banz und die Basilika Vier-
zehnheiligen ermöglichen. (Bürger
und Tourist Information)

Cari-Lädla
Das Cari-Lädla hat Sommerpause. Ab
Mittwoch 17. September, und Don-
nerstag, 18. September, ist die Kleider-
kammer der Caritas wie gewohnt
mittwochs von 10 - 12 Uhr und don-
nerstags alle 14 Tage von 14 -16 Uhr
für Sie da. Damit die Bedarfe der Klei-
derkammer-Kundinnen und -Kun-
den gedeckt werden können, ist man
auf Kleiderspenden angewiesen. Bitte
achten Sie bei den Spenden darauf,
dass die Sachen gewaschen und ohne
Beschädigungen sind. Es werden kei-
ne Haushaltswaren, Elektroartikel
und gebrauchte Stofftiere angenom-
men. Die Spenden können mittwochs
von 8.30 Uhr bis 10 Uhr sowie don-
nerstags von 13 bis 14 Uhr abgegeben
werden (Haus kirchlicher Dienste,
Schloßberg 2, 96215 Lichtenfels). Au-
ßerhalb dieser Zeiten bitte nach telefo-
nischer Rücksprache. Kontakt: Sozia-
le Beratungsstelle, Caritasverband für
den Landkreis Lichtenfels e.V., Tel.
(09571) 939160.

Quartiersbüro
Die nächste Sprechstunde des Senio-
renbeauftragten Walter Mackert fin-
det am 10. September, 14 Uhr bis 15
Uhr in den Räumen des „In-der-Hei-
mat-wohnen-Hauses“, Viktor-von-
Scheffel-Straße 10 in Bad Staffelstein
statt. Das Quartiersbüro der Caritas
ist im August geschlossen. Quartiers-
managerin Katja Brade ist ab 1. Sep-
tember wieder Montag bis Donners-
tag von 10 Uhr bis 13 Uhr unter Tel.
(09573) 3302780 erreichbar.
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Persönlichkeit | Spiritualität
Schöpfung | Weisheit

Vierzehnheiligen 9
Tel: 09571 / 926-0

www.14hl.de

Vierzehnheiligen 7
Tel: 09571 / 926-474
www.gasthof.14hl.de

zur Speisekarte

Ihr fränkisch regionaler
Gasthof gegenüber der
Basilika Vierzehnheiligen

a t of

1458

zum Programm

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Insektenschutz

www.glasagentur-treml .de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

TerrassendächerMarkisentuch-Tausch
I

Sommergärten

Hier die Magnete, die Gäste
aus ganz Europa anlocken
Weiße, schwarze und goldfarbene
Luftballons am Eingangsbereich der
neuen „Bürger und Tourist Informa-
tion“: Innen im Gebäude elegant ge-
kleidete Gäste mit einem Gläschen
Sekt in der Hand beim Smalltalk.
Kürzlich fand die Einweihung und
Segnung der neuen Räumlichkeiten
in der Bahnhofstraße 2 statt. „Wir
werden schon von oben geweiht“,
scherzte der Erste Bürgermeister beim
verregneten Blick durch die großen
Fenster. Nach nur 39 Monaten Um-
und Ausbauzeit wurde das neue Ge-
bäude hinter dem Rathaus offiziell ge-
weiht und in Betrieb genommen.

„Im Jahr 2019 erwarb die Stadt die
ehemalige „HypoVereinsbank“ in
Bad Staffelstein. Bald stand fest, dass
das Objekt zentrale Anlaufstelle für
Bürger und für Gäste werden sollte“,
meinte Bürgermeister Schönwald in
seinem Rückblick. Noch zu Bürger-
meister Kohmanns Zeiten habe man
sich Gedanken gemacht, Pläne ge-
schmiedet und das Finanzielle ausge-
lotet. „Das Rathaus platzt nicht nur
aus allen Nähten - es ist leider auch
nicht barrierefrei“, erklärte Schön-
wald. Das Gebäude der ehemaligen
Bank stamme aus den 1960er Jahren.
Die Städtebauförderung habe diesen

Bau erst ermöglicht, dankte Bürger-
meister Mario Schönwald dem Ober-
fränkischen Regierungspräsidenten
Florian Luderschmid. Auch Helmut
Fischer war dankbar: Er überbrachte
die Grüße des Landkreises und freute
sich: „Endlich mal ein Termin, eine
Eröffnung, wo der Landkreis
NICHT mitfinanziert hat. Bad Staf-
felstein ist im Landkreis Lichtenfels
DIE Tourismus-Hauptstadt. Es ist
der Kern unseres Erfolges: Hier sind
die Magnete, die Gäste aus ganz

Deutschland und Europa anlocken“,
sagte Fischer erfreut.

Und es ist nicht nur ein Leerstand
weniger: Das Gebäude erstrahlt in
neuem Glanz, punktet mit anspre-
chenden Räumen, moderner Technik
und ist wird dank des eingebauten
Aufzuges barrierefrei zugänglich sein.
Dass dieser am Eröffnungstag noch
nicht in Betrieb war, störte die Gäste
nicht unbedingt. Bevor sie sich aber
bei den geführten Rundgängen vom
Erdgeschoss bis unters Dach wie beim
„Tag der offenen Tür“ umsehen durf-
ten, geschah noch etwas. Etwas Wich-
tiges. Die Segnung der Räume durch
Pfarrerin Raphaela Holzinger und
Pastoralreferentin Susanne Lindner.
Auch ein schlichtes kleines Holzkreuz
wird es in dem neuen Gebäude geben:
„Ein Gebäude, in dem Menschen will-
kommen geheißen werden“, erbaten
die Geistlichen Gottes Segen. Dann
erfolgte die Schlüsselübergabe. Iris
Bracke und Jürgen Kolb von „Müller
Architekten“ übergaben den symboli-
schen Schlüssel an den Ersten Bürger-
meister und an Anne Schneider, Tou-
rismusleiterin. „Alles, was wir im Rat-
haus und Bauamt anbieten, kann man

hier erledigen“, so Schönwald, „da
sind wir stolz drauf!“ Und das ist im
Erdgeschoss die gesamte Tourist In-
formation samt Beratung, Passwesen,
An- und Abmelden, aber auch die
Möglichkeit, Wahlunterlagen abzu-
holen. Hier befinden sich außerdem
die Verkehrsüberwachung, die Bild-
schirme mit allen Infos der Stadt und
das Fundbüro. Im ersten Oberge-
schoss sind hauptsächlich die Büros
der Verwaltung und des Tourismus,
außerdem der Technikraum, alles was
mit Kur zu tun hat und die Toiletten.
Im Zweiten Obergeschoss, direkt un-
term Dach, ist der große Seminar- und
Sitzungsraum, Kursraum für die VHS
und auch das Büro des Quartiersma-
nagements.

Maßnahme und Kosten
Planungsbeginn war im Mai 2020.
Der Erwerb des Grundstück schlug
mit 471.163 Euro zu Buche (als För-
derung gab es hierfür 414.500 €). Die
Planungskosten lagen anfangs bei
2.498.104 Euro. Wegen der Preisstei-
gerungen habe man einen Anstieg der
Kosten auf 2,7 Millionen Euro be-
fürchtet. Dann seien auch noch Schä-
den am Fachwerk bemerkt worden,
die man so nicht auf dem Schirm hat-
te. Der aktuelle Kostenstand vom 8.
Juli 2025 beträgt 2.570.707,25 Euro
(ohne Kosten der Einweihung). Die
Förderung der Regierung von Ober-
franken beträgt 90 Prozent, also
2.046.000 Euro. Als Eigenanteil ver-
bleiben für die Stadt Bad Staffelstein
somit 452.104 Euro. Maßnahmenbe-
ginn war im Mai 2023.

Die Erreichbarkeit der Bürger und
Tourist Information: Die Festnetz-
nummer bleibt unverändert unter
(09573) 33 120, auch die bekannte
Mailadresse bleibt. Öffnungszeiten
sind Montag bis Freitag von 8 bis 18
Uhr, Samstag von 10 bis 12 Uhr.

Monika Schütz

Schlüsselübergabe mit (2. von li.) den Architekten Iris Bracke und (li.) Jürgen
Kolb an Bürgermeister Mario Schönwald und Anne Schneider (Leiterin Tou-
rismus). Foto: Monika Schütz



Amtliches aus

Bad Staffelstein
Mitteilungsblatt und Veranstaltungskalender
für die Stadt Bad Staffelstein und ihre Stadtteile

96231 Bad Staffelstein
Marktplatz 1; Postfach 1208
Telefon: (0 95 73) 41 - 0
Telefax: (0 95 73) 41 - 70
E-Mail: info@bad-staffelstein.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Wir sind auch außerhalb
dieser Zeiten für Sie da.
Vereinbaren Sie bitte Ihren
persönlichen Gesprächstermin.

14. August 2025
Ausgabe 8

Große Ehrung für Walter Mackert

Innenminister Herrmann verleiht ihm für seine jahr-
zehntelange Arbeit für dasWohl der Stadt Bad Staffel-
stein die Kommunale Verdienstmedaille in Silber.

v.l. Peter Schmauser, Erster BürgermeisterMario Schönwald, CarinaMackert,
Gudrun Mackert, Walter Mackert, Bayerischer Innenminister Joachim Herr-
mann, Landrat ChristianMeißner

Foto: Bayerisches Innenministerium/Giulia Iannicelli

Ausgezeichnetes Engagement für die Gesellschaft: Innen- und Kom-
munalminister Joachim Herrmann hat in Erlangen Walter Mackert die
Kommunale Verdienstmedaille in Silber ausgehändigt. Wie es in der
Laudatio heißt, bringt sichWalterMackert seit 1984 und damit in seiner
siebten Amtsperiode als Mitglied des Stadtrats Bad Staffelstein hochen-
gagiert ein. Zugleich sachlich und einfühlsam spüre er den Bedürfnis-
sen der Menschen nach. Aus dem kommunalen Leben der Stadt sei er
nicht wegzudenken. Zahlreich seien die Ausschüsse undGremien, deren
Arbeit er bisher mit unermüdlicher Kraft und profundem Wissen oft
jahrzehntelang unterstützt, so unter anderem denRechnungsprüfungs-
ausschuss, dessen Vorsitz er von 2008 bis 2014 innehatte. Etliche für die
Stadt zukunftsweisende Vorhaben im baulichen und gestalterischen
Bereich habe Walter Mackert zeitweilig als Dritter und Zweiter Bür-
germeister und bereits langjährig im Bauausschuss unterstützt. Allen
voran sei hier der Bau der Obermain Therme genannt, deren Geschicke
er seit 2002 auch als Verbandsrat im Zweckverband Thermalsolbad Bad
Staffelstein lenkt. Ferner zählten dazu die Entstehung des Kurparks
mit der Seebühne, Neu- und Umbauten wichtiger Zufahrtswege zum
Kurbereich, Hochwasserschutzmaßnahmen oder die Projektbegleitung
nach dem Kauf des „Bären-Areals“ zur Revitalisierung der Innenstadt.

Für mehr Teilhabe
Das Miteinander in der Stadtgesellschaft zu stärken und die Voraus-
setzungen zur Teilhabe daran für alle Menschen zu schaffen, sei auch
MackertsMotivation seit 2007alsBehinderten-undSeniorenbeauftragter
der Stadt. Er halte engen Kontakt zu den Betreuungseinrichtungen und
organisiere den jährlichenSeniorennachmittagmit vielenhundertGästen.
Nicht nur bei dieser Großveranstaltung, sondern auch bei unzähligen
weiteren Festlichkeiten der Stadt sei Walter Mackert als kreativer Ideen-
geber, besonnener Organisator und bisweilen auch populärer Moderator
gefragt. Ein überaus geschätztes Mitglied sei Mackert seit 1996 auch im
Kreistag Lichtenfels. Bedeutende Entscheidungen für den Landkreis, wie

der Beitritt zum Verkehrsverbund Großraum Nürnberg, die Gründung
des Zweckverbands für das Forschungs- und Anwendungszentrum für
digitale Zukunftstechnologien in Lichtenfels oder der Beschluss für das
Katastrophenschutzzentrum in Schney, seien mit seiner Unterstützung
ihrer Realisierung zugeführt worden. „Walter Mackert hat sich um die
kommunale Selbstverwaltung verdient gemacht“, schließt die Laudatio.

Ausgleichsleistungen für Acker- oder
Grünlandflächen im Wasserschutzgebiet

Die Stadt Bad Staffelstein bittet alle betroffenen Bürger, die Acker- oder
Grünlandflächen in den Wasserschutzgebieten der Wasserversorgungs-
anlagen bewirtschaften, ihre Anträge für 2025 auf Auszahlung der Aus-
gleichsleistungnachderRahmenvereinbarung zwischendemBayerischen
Bauernverband und der Stadt Bad Staffelstein zu stellen. Für diejenigen
die noch keine Anträge gestellt haben, liegen Formulare im Stadtbauamt,
Oberauer Str. 13, Zi.Nr. 1.04 bereit. Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an Frau Leuthäußer (09573/41-42). Der Antrag muss bis spätestens
01.10.2025 ausgefüllt in der Stadt Bad Staffelstein abgegeben sein. Später
eingehende Anträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Änderung bei vorübergehenden
Gaststättenbetrieben

Seit Kurzem tritt eine wichtige Änderung der Bayerischen Gaststät-
tenverordnung und des Kostenverzeichnisses in Kraft. Ab sofort gibt
es eine Genehmigungsfiktion schon nach zwei Wochen. Dies teilte die
bayerische Staatsregierung mit.

Das heißt:
Reicht ein Veranstalter den Antrag bei der Stadt Bad Staffelstein ein, gilt
die Gestattung in der Regel nach zwei Wochen automatisch als erteilt.
Voraussetzung ist natürlich, dass die Unterlagen vollständig sind.
Muss die Gemeinde im Einzelfall vertieft prüfen, bleibt es beim bishe-
rigen Verfahren. Dies kann der Fall sein, wenn Zweifel an der Zuver-
lässigkeit des Antragstellers bestehen. Zudem können die Anträge auch
einfach per einfacher E-Mail (ewo@bad-staffelstein.de) zugesendet wer-
den. Hierfür sind grundsätzlich die gleichen Angaben erforderlich, die
im Antrag auf eine vorübergehende Gaststättenkonzession anzugeben
sind (zu finden auf der Homepage der Stadt Bad Staffelstein → Rat-
haus → Formulare → „Antrag auf Gestattung eines vorübergehenden
Gaststättenbetriebes“). Gerne kön-
nen Sie auch, wie bisher üblich, den
Antrag verwenden.
Die örtlichen Vereine profitieren,
wenn es bei vergleichbaren frü-
heren Ausschankaktionen keinen
Grund zur Beanstandung gab.
Und noch ein positiver Punkt:
Hat die Stadt Bad Staffelstein kei-
nen nennenswerten Verwaltungs-
aufwand mehr, entfallen für den
Antragsteller auch die Gebühren
für die Gestattung.
Für weitere Information steht
Ihnen das Ordnungsamt der Stadt
Bad Staffelstein gerne auch tele-
fonisch (Tel. 09573–4123) zur
Verfügung.



Hier noch ein paar Beispiele zur Gebührenbefreiung bzw. –pflicht:
• Antragsteller hat bereits gleichartige Veranstaltungen mit Alkoho-

lausschank ohne Beanstandung im Gemeindegebiet durchgeführt
und beantragt die Veranstaltung mindestens zwei Wochen vorher
in Textform→ kein Bescheid, keine Gebühr

• Antragsteller hat bereits gleichartige Veranstaltungen mit Alkoho-
lausschank ohne Beanstandung im Gemeindegebiet durchgeführt
und beantragt die Veranstaltung weniger als zwei Wochen vorher
in Textform→Bescheid, mit Gebühr

• Antragsteller hat noch keine gleichartige Veranstaltung mit Alko-
holausschank im Gemeindegebiet durchgeführt, beantragt die
Veranstaltung mindestens zwei Wochen vorher in Textform und
kann seine Zuverlässigkeit glaubhaft machen (siehe § 2 Abs. 3 Nr.
4 BayGastV)→ kein Bescheid, keine Gebühr

• Antragsteller hat noch keine gleichartige Veranstaltung mit
Alkoholausschank im Gemeindegebiet ohne Beanstandung durch-
geführt, beantragt die Veranstaltung weniger als zwei Wochen
vorher in Textform und kann seine Zuverlässigkeit glaubhaft
machen→ Bescheid, mit Gebühr

• Antragsteller hat noch keine gleichartige Veranstaltung mit
Alkoholausschank im Gemeindegebiet ohne Beanstandung durch-
geführt, beantragt die Veranstaltung mindestens zwei Wochen
vorher in Textform und kann seine Zuverlässigkeit nicht glaubhaft
machen→ Bescheid, mit Gebühr

Grundsätzlich gilt: Die Genehmigungsfiktion bezieht sich immer auf
den aktuell vorliegenden Antrag. Sind aus Sicht der Genehmigungs-
behörde Auflagen/Beschränkungen (z. B. hinsichtlich der Dauer der
Veranstaltung, Sicherheitsauflagen) erforderlich, verlangt dies einen
gebührenpflichten Bescheid.

Freunde und Förderer der
Stadtbücherei Bad Staffelstein e. V.

Zu seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung lädt derVerein Freunde
und Förderer der Stadtbücherei Bad Staffelstein e. V. alleMitglieder ein.

Die Jahreshauptversammlung findet statt am

Montag, den 22. September 2025, 11.30 Uhr in den Räumen der

Stadtbücherei, Bamberger Straße 14 in Bad Staffelstein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht über das Vereinsjahr 2024
4. Kassenbericht
5. Bericht über die Kassenprüfung
6. Genehmigung des Jahresabschlusses
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahl des Vorstands
9. Beschlussfassung über eingegangene Anträge
10.Sonstiges

Bad Staffelstein, den 1. August 2025
Richter, 1. Vorsitzender

Erweiterung des Kiesabbaus mit Laufverlängerung
des Mains zwischen Wiesen und Niederau in der

Vorbehaltsfläche SD/KS 6 durch die Firma
Kiesgewinnung Heinrich Schramm GmbH & Co. KG

Das Landratsamt Lichtenfels teilt mit, dass die Unterlagen für das
Kiesabbauverfahren Wiesen erneut öffentlich ausgelegt werden. Der
genaue Zeitpunkt hierfür wird in den Amtsblättern bzw. an den Amts-
tafeln bekannt gegeben. Der zum Kiesabbauverfahren Wiesen durch-
zuführende Erörterungstermin kann frühestens Ende des Jahres 2025

stattfinden. Alle Betroffenen, welche Einwendungen erhoben haben,
werden rechtzeitig zum Erörterungstermin persönlich geladen.

FSSJ – Freiwilliges Soziales Schuljahr

Matti Fünfstück und Mathias Kober der Viktor-von-Scheffel-Realschule,
9. Klasse. Foto: RuthWagner

ImvergangenenSchuljahr 2024/25habendie SchülerMatti Fünfstückund
Mathias Kober in der Stadtbücherei Bad Staffelstein erfolgreich ihr FSSJ
mit über 60Arbeitsstunden abgeleistet. Sie haben sich jeweils zwei Stunden
inderWoche ehrenamtlich engagiert.MitTätigkeitenwieBücher sortieren,
Ausleihbetrieb, Mithilfe bei Veranstaltungen und Bestandsarbeiten unter-
stützten sie dasTeamder Stadtbücherei.Dabei hatten sie sich sehr schnell in
die Abläufe und die diversen Büchereitätigkeiten eingearbeitet. Sie waren
hochmotiviert, zuverlässig und fleißig. Bei der Zeugnisübergabe durch
Büchereileiterin Ruth Wagner erhielten die Schüler ein kleines Präsent der
Stadt Bad Staffelstein als Dank und Anerkennung für ihre Arbeit. Wir
wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Verabschiedung von Rektorin Gudrun Mackert

Foto: Monika Schütz

Die Lobreden waren umfangreich, die Showeinlagen in
der Peter-J.-Moll-Halle grandios und die Hauptperson, um die
es ging – zu Tränen gerührt: die langjährige Rektorin Gudrun
Mackert ging zum1.August in denAntragsruhestand.Dendienstlichen
Werdegang hatte Schulamtsdirektorin Stefanie Mayr-Leidnecker
zusammengefasst – denprivaten ihr EhemannWalterMackert.Geboren
wurdeGudrunMackert 1961 in Lichtenfels. Sie besuchte in Staffelstein
Kindergarten und Grundschule und wechselte dann auf das Gym-
nasium der Englischen Fräuleins nach Bamberg. Nach dem Abitur
begann Gudrun 1980 an der Uni Bamberg das Studium „Lehramt
Grundschule“. Das erste Staatsexamen holte sie sich vier Jahre später,
das Zweite im Jahr 1986. „Zwischendurch“ hatte sie geheiratet und
wurde Mutter von Töchterchen Carina. Gudrun Mackerts Einsatz als
Lehramtsanwärterin und dann als Lehrerin führte sie in Grundschulen
nach Kulmbach, Sonnefeld, Seßlach und Großheirath. 1994 kam ihr
Wunsch und somit die Versetzung in den Schulamtsbezirk Lichtenfels



an die Volksschule (VS) Lautergrund. Damals gehörten hierzu „nur“
die beiden Schulhäuser in Uetzing und Frauendorf. 2007 wurde Frau
Mackert dort kommissarische Schulleiterin. Mit viel Energie und auch
Hartnäckigkeit kämpfte sie darum, dass diese VS LautergrundNICHT
nachBadStaffelstein eingegliedertwurde.Unterstützung erhielt sie vom
damaligen Bürgermeister Jürgen Kohmann, dem Stadtrat und Roland
Christeiner von der Grundschule Unnersdorf. Es gelang: die Regie-
rung Oberfranken genehmigte 2009 die Bildung des Schulverbundes
„Ivo-Hennemann Grundschule“ mit den beiden weiteren Standorten
Grundfeld undUnnersdorf.Gudruns Idee „Kleine Beine – kurzeWege“
ist wahr geworden. 2015 wurde Gudrun Mackert zur Studienrätin im
Grundschuldienst ernannt, 2016 zur Schulleiterin der Ivo-Hennemann
Grundschule. Seit 2022 ist sie hier auch Rektorin. Als Vertreterin der
Regierung vonOberfranken übermittelte Schulamtsdirektorin Stefanie
Mayr-Leidnecker dafür den ausdrücklichsten Dank – und die besten
Wünsche für den Ruhestand. Danke – und auch das von ganzen Her-
zen – sagte Bürgermeister Mario Schönwald und bat Gudrun Mackert
auf die Bühne. Gerührt durfte sie hier die „Stadtmedaille der Stadt Bad
Staffelstein in Gold“ in Empfang nehmen. Die Schlussworte gehörten
wieder Gudrun Mackert: Warum sie nicht mehr an eine andere Schule
gegangen ist- sei sie oft gefragt worden. „Weil ich hier angekommen bin,
weil ich hier meine Wurzeln gefunden habe!“ Sie dankte ihren Weg-
begleitern, der Stadtverwaltung, dem Bauhof, dem Landratsamt, dem
Schulamt und natürlich dem Elternbeirat, dem Förderverein, dem Kol-
legium und den Eltern. „Gemeinsam sind wir stark zumWohle unserer
Schulkinder“ – das sei immer ihr Motto gewesen. Ihrer Nachfolgerin
Bea (Beatrix Barrientos- Patino) übergab sie unter großem Applaus als
letzte offizielle Handlung die Schlüssel für alle vier Schulhäuser. Nun
hat auch FrauMackert frei –war in denAufführungen derGrundschul-
kinder, Fördervereins, Lehrerkollegium und des Elternbeirast zu sehen
und zu hören. Und sie hat wirklich nichts davon gewusst? Nein, lachte
sie gerührt, von gar nichts. Alles war eine riesige Überraschung – selbst
das Ständerla der Uetzinger Blasmusik. Hier spielten sogar Ehemalige
der Bläserklasse mit, die Gudrun Mackert damals ins Leben gerufen
hatte. Für den Ruhestand hat sie schon konkrete Pläne: Reisen nach
Südafrika, handarbeiten und lesen. Alles Gute!
Bericht: Monika Schütz

Abschlussfeier der Adam Riese Schule

Foto: Irene Zenk

18 Schülerinnen und Schüler der Adam-Riese-Schule haben ihren
qualifizierenden Mittelschulabschluss (kurz Quali) bestanden. Mit
einem Bunden Rahmenprogramm wurden Sie daher entlassen. „So
ein Zeitpunkt wie heute, ist dabei ein Abschied und ein Neubeginn.“,
sagte dazu Schulleiterin Silke Fischer und überreichte den Absolventen
ein Stück „Weg“ dass zusammengesetzt ein Kreuz oder Plus-Zeichen
darstellte und das Wort „Hoffnung“ trug. Auch erster Bürgermeister
der Stadt Bad Staffelstein Mario Schönwald zeigte den Schülern auf,
dass der (berufliche) Lebensweg nicht immer gerade sein muss. Denn
auch er lernte zunächst als Fliesenleger, um dann später noch einmal die
Schulbank zu drücken, um dann Bauingenieur zu werden. „Wichtig ist,
immer an sich zu glauben. Dann stellt sich der Erfolg von ganz alleine

ein.“, gab er den Absolventinnen und Absolventen mit auf den Weg.
Neben den offiziellen Reden war die Abschlussfeier aber auch geprägt
von Rückblicken, die die Schülerinnen und Schüler vorbereitet haben.
Auch Schulleiterin Silke Fischer und Klassenlehrerin. Dann ging es an
die feierliche Zeugnisübergabe sowie die Ehrung der besten Ergebnisse.
Klassenbeste waren dabei Hannes Sperlich und Jasmin Brehm, denen
seitens Elternbeirats, Sparkasse Bad Staffelstein und der Stadt Bad Staf-
felstein ein Präsent übergeben wurde. Alle Schülerinnen und Schüler
erhielten zudem ein Präsent vom Landkreis Lichtenfels.

In derMitte die Klassenbesten Hannes Sperlich und Jasmin Foto: Irene Zenk

Bericht: Irene Zenk

Staffelsteiner Querkala auf dem Schulhof
der Adam-Riese-Schule aktiv!

Foto: Cordula Firnstein-Damm

Das Personal der Adam-Riese-Schule staunte nicht schlecht am letzten
Schultag frühmorgens beim Eintreffen in der Schule! Vor den Eingän-
gen auf dem Schulgelände und auf dem Schulhof fanden sie riesige
Aufschriften und Bilder, die mit Tafelkreide liebevoll auf die Pflaster-
steine aufgemalt waren! Nach Ausschließen aller anderen Möglich-
keiten kam man zu dem Schluss, dass wohl die Staffelsteiner Querkala
höchstpersönlich verantwortlich sein müssen für die geheimnisvollen
Botschaften und Bilder, die in einer verschwiegenen Nacht- und Nebe-
laktion entstanden sein müssen. Auch die Schüler, die nach und nach
eingetroffen sind, staunten nicht schlecht über die Überraschung, die
für viel Gesprächsstoff sorgte! – Liebe Querkala, wir sagen euch auf
diesem Weg ein herzliches Dankeschön! Ihr habt uns allen damit eine
adam-riesige Freude gemacht, ammeisten den Schülern!

Feiertagsregelung Müllabfuhr

Maria Himmelfahrt
Freitag, 15.08.2025 graue Tonne wird nachgefahren am Samstag,
16.08.2025



Judith Allert liest im Schulhaus Frauendorf

Foto: Monika Schwab

Frauendorf: Ein Highlight für alle Schüler der Klassen 1b und 2b fand
am Donnerstag, den 10. Juli 2025, im Schulhaus Frauendorf der Ivo-
Hennemann –Grundschule statt. Auf Einladung der Klassenlehrkräfte
undmitUnterstützung der Stadtbücherei Bad Staffelstein, die denKon-
takt zur Autorin hergestellt hatte, begeisterte die Kinderbuchautorin
Judith Allert ihr junges Publikum. Besonders gespannt lauschten die
Kinder, als die Autorin aus ihrem neuesten Werk, „Die Insel der Tier
Abenteuer“, vorlas. Mit lebendiger Stimme zog sie die aufmerksamen
Zuhörer schnell in ihren Bann. Im Anschluss daran nutzten die Kinder
eifrig die Gelegenheit, der Autorin Fragen zu stellen. Dabei verriet sie,
dass sie bereits als Grundschülerin, erste Büchlein verfasst hatte und die
Liebe zum Schreiben schon immer ihr Begleiter war. Es habe jedoch eine
ganze Weile gedauert, bis sie ihr Hobby tatsächlich zum Beruf machte.
Als krönenden Abschluss und bleibende Erinnerung erhielt jedes Kind
eine persönlich handsignierte Autogrammkarte von Judith Allert. Ein
voller Erfolg, der die Lust amLesen und amGeschichtenerzählen sicher-
lich auch in der Schule fördern wird.

Geschäftseröffnung Barbershop

Foto: Holger Then

Zweiter Bürgermeister Holger Then gratulierte mit dem Ehepaar Pia
und Peter Schlund von Pia Schlund Immobilien zur Eröffnung des
neuen Barbershops in der Bamberger Straße.

Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde findet am 25.09.2025 von 14.00 bis
17.30 Uhr statt. Sie können Ihre Anliegen Herrn Ersten Bürgermeister
Schönwald persönlich oder telefonisch vortragen. Wir bitten um vorhe-
rige Abstimmung des Termins unter Tel. 09573/41-12.

Schulabgänger aufgepasst: Ausbildungsplatzsuche
zählt für die Rente!

Die Abschlussprüfungen sind geschafft und mit der Zeugnisübergabe
gehört für viele Menschen die Schule bald der Vergangenheit an. Dann
beginnt für diemeisten Jugendlichen die Suche nach einemAusbildungs-
platz. Was viele nicht wissen: Die Zeit der Ausbildungsplatzsuche wird
in der Rentenversicherung als Anrechnungszeit berücksichtigt – und
zwar auch ohne Anspruch auf Arbeitslosengeld. Voraussetzung ist, dass
die Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt und bei der Agentur
für Arbeit mindestens einen Kalendermonat als Ausbildungssuchende
gemeldet sind. Dies ist vor allem für diejenigen sinnvoll, die nicht genau
abschätzen können, wann sie eine Ausbildung beginnen können. Aus-
führliche Informationen gibt es online auf www.rentenblicker.de, dem
Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung. Mehr Informationen
enthalten die kostenfreien Broschüren „Berufsstarter undRente“, „Tipps
für den Berufsstart“ und „Das Renten-ABC“. Diese können unter www.
deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen oder bestellt werden.

Mikrozensus 2025: 65 000 bayerische Bürgerinnen
und Bürger müssen bis Jahresende noch mitmachen

Mikrozensus als kleine Volkszählung zur
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung

Jedes Jahr startet in Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – der
Mikrozensus. Diese jährliche Haushaltsbefragung ermittelt Daten zur
wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung. Seit Anfang des
Jahres haben rund 65 000 bayerische Bürgerinnen undBürgerAuskunft
gegeben. Etwa die Hälfte von ihnen antwortete per Telefoninterview.
Auch die Möglichkeit der Onlinemeldung wird oft genutzt. Mit ihrer
Teilnahme am Mikrozensus tragen die Befragten dazu bei, dass poli-
tische Entscheidungen faktenbasiert getroffen werden können. Bis zum
Jahresende werden noch einmal etwa 65 000 Personen vom Landesamt
für Statistik kontaktiert und zur Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind
beim Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung und damit in Bayern
rund 130 000 Personen auskunftspflichtig.
Fürth. Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung
in Deutschland. In Bayern geben jedes Jahr rund 130 000 Personen
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen dazu
bei, die wirtschaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen
und die Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch
verlässliche qualitativ hochwertige Daten können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, der Förderung
von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von Rentnerinnen und
Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen werden. Durch die
jährliche Datenerhebung lassen sich auch langfristige Entwicklungen
beobachten:
• So zeigen die Ergebnisse des Mikrozensus, wie sich die Haus-

haltsgröße der bayerischen Privathaushalte in den letzten rund 60
Jahren entwickelt hat.
(siehe https://www.statistik.bayern.de/presse/mitteilungen/2025/
pm125/index.html)

• Zahlen zur finanziellen Situation der Mütter in Bayern zeigen,
dass Mütter in Partnerschaften heute finanziell unabhängiger sind
als noch vor 15 Jahren. (siehe https://www.statistik.bayern.de/
presse/mitteilungen/2025/pm134/index.html)

• Indikatoren zur Sozialberichterstattung geben Auskunft zur
Armutsgefährdung der Bevölkerung auf Basis der Einkommens-
angaben (siehe SBE_|_Statistikportal.de) und setzen diese in einen
nationalen und internationalen Kontext.

Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis verlässlicher
und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu gewährleisten,
besteht nach demMikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Dabei unterlie-
gen die Einzelangaben der Befragten einer strengenGeheimhaltung, die
keine Rückschlüsse auf personenbezogene Daten zulässt.
Hinweise:
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? Die Auswahl der zu befra-
genden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-statistischen



Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die
Teilnahme amMikrozensus auswählt. In einem weiteren Schritt ermit-
teln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauftragte die zu befragenden
Haushalte über die Klingelschilder dieser Gebäude. Dabei können sie
sich mit Hilfe eines Ausweises als Beauftragte des Bayerischen Landes-
amts für Statistik legitimieren. Anschließend werden diese Haushalte
vom Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich
über die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozen-
sus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-Befragung
zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130
sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte Erhebungsbeauftragte im
Einsatz. Seit Jahresbeginn ist etwa die Hälfte der insgesamt 130 000 für
denMikrozensus 2025 zu befragenden Personen ihrerAuskunftspflicht
nachgekommen. Von ihnen beantwortete rund die Hälfte die Fragen
des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews. Etwas weniger
als die Hälfte der Befragten wählte denWeg der Online-Befragung. Der
Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.
Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? Die zwei Begriffe
„Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Verwechslung.
Bei näherer Betrachtung lassen sich die beiden statistischen Erhebungen
jedoch gut unterscheiden: Der Zensus ist die größte amtliche Statistik
Deutschlands und findet als eine Art Großinventur der Gesellschaft
alle 10 Jahre statt und dient in erster Linie der Ermittlung der amtlichen
Einwohnerzahl. In der Personenbefragung des Zensus 2022 wurden
ca. 13 Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich wurden in der
Gebäude- und Wohnungszählung Merkmale mit Nettokaltmiete und
Energieträger erhoben. Der Mikrozensus findet im Unterschied zum
Zensus jährlich statt. Es werden mit einem Prozent der Bevölkerung
deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier Daten
zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevölkerung sowie deren
Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensusgesetz festgelegten zu
erhebenden Merkmale wesentlich umfangreicher als die im Zensus.
Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebungen.
Ausführliche Informationen zum Mikrozensus finden Sie unter:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikro-
zensus/index.html
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zumMikrozensus im Videofor-
mat: https://www.statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelke-
rung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4
www.statistik.bayern.deDasBayerischeLandesamt für Statistik ist der zen-
trale Informationsdienstleister für die amtliche Statistik in Bayern mit Sitz
in FürthundSchweinfurt. Zu seinenHauptaufgaben gehören vor allemdie
Erhebung undAufbereitung gesetzlich angeordneter Statistiken.

Gästeehrungen

AmDienstag erhalten Gäste beim Informationsnachmittag imMuseum
der Stadt Bad Staffelstein einen ersten Eindruck über ihr Urlaubsgebiet.
Außerdem informiert die Bürger undTourist Information über die Stadt,
die Obermain Therme und Veranstaltungen im Stadtgebiet. ImRahmen
dieser Veranstaltung wurden treue Urlaubsgäste geehrt. Die Bürger und
Tourist Information Bad Staffelstein bedankt sich für die langjährige
Treue und freut sich auf ein baldigesWiedersehen in der Kurstadt.

Gästeehrung am 08.07.2025

Foto: Markus Alin

20 Jahre Urlaub in Bad Staffelstein:
Familie Klostermeier aus Rahden-Wehe macht Urlaub in der Ferien-
wohnung Goller in Loffeld.

Gästeehrung am 29.07.2025

Foto: Sabine Faulstich

10 Jahre Urlaub in Bad Staffelstein:
Herr Plantenburg aus Oberhausen übernachtet in der Ferienwohnung
der Familie Güldner in Bad Staffelstein und genießt die Urlaubstage im
Gottesgarten amObermain.

Gästeehrung am 04.08.2025

Foto: Markus Alin

10 Jahre Urlaub in Bad Staffelstein:
Frau Peters aus Saarbrücken, Frau Liebenthal ausMünchen, Frau Baum
aus Gelnhausen und Frau Werner aus Linsengericht erholen sich in der
Ferienwohnung „Pauline“, Familie Matthes in Bad Staffelstein.

Tag der offenen Tür: Städtische Sing- und
Musikschule Bad Staffelstein begeistert mit

vollem Haus und viel Herzblut

Foto: KathrinMotschenbacher

Volle Aula, volle Begeisterung: Am Samstag, den 19. Juli 2025, öffnete
die Städtische Sing- und Musikschule Bad Staffelstein ihre Türen –
und wurde mit großem Besucherandrang mehr als belohnt. Von 10:00
bis 15:00 Uhr kamen zahlreiche Interessierte, um Musik hautnah zu



erleben, Instrumente auszuprobieren und ein mitreißendes Konzert
zu genießen.

Instrumente ausprobieren und erste Erfolge feiern

Schon am Vormittag herrschte reges Treiben in den Räumen der Musik-
schule. Besucherinnen und Besucher hatten die Gelegenheit, verschie-
denste Instrumente selbst auszuprobieren – vom Klavier über die Gitarre
bis zu Blasinstrumenten. Die Lehrkräfte standen mit viel Geduld und
Begeisterung zur Seite, gabenHilfestellungen und ließen Raum für musi-
kalischeEntdeckungen. „Eswar toll zu sehen,wiemutigdieKinder einfach
drauflosgespielt haben“, sagte eine Lehrkraft. „Oft reicht schon ein kleiner
Impuls – und schon ist das Interesse geweckt.“ Ein besonderes Highlight
war die Juniorprüfung der Bläserklasse 2023–2025, die im Laufe des Vor-
mittags stattfand. Alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler konnten
die Prüfung erfolgreich abschließen und durften sich anschließend über
ihre Urkunden und Abzeichen freuen, die ihnen feierlich auf der Bühne
überreichtwurden– ein stolzerMoment für die jungenMusikerinnenund
Musiker sowie ihreLehrkräfte undFamilien.DasKonzert amNachmittag
wurde feierlich vom 1. Bürgermeister Mario Schönwald eröffnet, der in
seinem Grußwort die wertvolle Rolle der Musikschule für das kulturelle
Leben der Stadt betonte. Er lobte das Engagement der Lehrkräfte und gra-
tulierte den Prüflingen zu ihremErfolg. Ab 13:00Uhr füllte sich die Aula
der Schule bis auf den letzten Platz – zusätzliche Stühlemussten aufgestellt
werden.Das abwechslungsreicheKonzert zeigte eindrucksvoll dasKönnen
von Schülerinnen und Schülern, Bläserklassen sowie Lehrkräften. Neben
den jungen Talenten präsentierten sich auch einige Lehrkräfte solistisch
oder im Duo und beeindruckten mit musikalischer Ausdrucksstärke und
Virtuosität. Besonders erfreulich: Auch die Musikalische Früherziehung
hatte einen gelungenenAuftritt und zeigtemit viel FreudeundKreativität,
wie frühdieBegeisterungfürMusikgewecktwerdenkann.Vonklassischen
Werken über Kinderlieder bis zu modernen Popstücken war für jeden
Geschmack etwas dabei –mit spürbarer Leidenschaft und großer musika-
lischerQualität vorgetragen.DerTagder offenenTürwar ein vollerErfolg:
Musik zum Mitmachen, zum Zuhören, zum Staunen – und jede Menge
guteGespräche. Viele Interessierte informierten sich über dasAngebot der
Musikschule, vereinbarten Schnupperstunden oder meldeten sich direkt
an.Die Städtische Sing- undMusikschuleBad Staffelstein bedankt sich bei
allen Besucherinnen und Besuchern für das große Interesse – und freut
sich schon jetzt auf viele neueGesichter im neuen Schuljahr.
Text: Petr Horejsi

Neuer Fachbereich Gesang & Klavier ab Oktober –
Nina Stabrey bereichert das Team der Musikschule

Bad Staffelstein

Foto: Gregor Bittel

Ab Oktober 2025 dürfen sich Musikbegeisterte in Bad Staffelstein auf
ein besonderes Highlight freuen: Die Städtische Sing- undMusikschule
erweitert ihr Angebot um einen neuen Fachbereich fürGesang undKla-
vier. Mit großer Freude wird hierfür die renommierte Musikpädagogin
Nina Stabrey (geb. Dörfler) als neue Lehrkraft begrüßt. Die studierte

Sängerin und Pianistin bringt nicht nur eine beeindruckende Vita
mit nach Bad Staffelstein, sondern vor allem eines: Leidenschaft für
Musik und die Begeisterung, diese an ihre Schüler weiterzugeben.
„Schon als Kind wuchs ich mit viel Musik auf. Das gemeinsame
Musizieren war für mich stets eine Quelle großer Freude – und genau
diese Freude möchte ich weitergeben“, sagt Nina Stabrey über ihre
Motivation. Bereits mit fünf Jahren begann ihr musikalischer Wer-
degang am Tasteninstrument. Gefördert wurde sie am musischen
Gymnasium durch namhafte Lehrer wie Friedegard Kübel (Klavier)
und Manfred Hegen (Gesang). Nach dem Abitur mit Musikschwer-
punkt setzte sie ihren Weg konsequent fort und schloss zwei Studien-
gänge – inMusikpädagogik und künstlerischem Gesang – jeweils mit
Auszeichnung ab. Nina Stabrey überzeugt nicht nur mit fundierter
Ausbildung, sondern auch mit langjähriger Erfahrung: Seit über 20
Jahren unterrichtet sie Gesang undKlavier, war viele Jahre am Fuldaer
Dom für die musikalische Nachwuchsförderung verantwortlich und
hat seit 2009 einen Lehrauftrag an der Universität Bamberg inne.
Viele ihrer Schüler konnten Wettbewerbe wie „Jugend musiziert“
erfolgreich bestreiten oder schafften den Sprung an Musikhochschu-
len. Konzerterfahrungen in Oper, Oratorium und Liedgesang sowie
Weiterbildungen in verschiedensten Gesangsmethoden (z. B. Rabine,
Schlaffhorst/Anderssen, Middendorf) ergänzen ihr pädagogisches
Profil. Als Expertin für Stimmstörungen, Chorleiterin, Jurorin und
Referentin ist sie überregional bekannt. „Musik lebt von Begeisterung
– und ich freue mich auf alle, die sich auf diese Reise mit mir begeben
möchten“, so Stabrey.
Anmeldungen für den neuen Fachbereich Gesang und Klavier sind
ab sofort möglich! Anmeldeformulare finden Sie unter: https://
bad-staffelstein.de/musikschule oder kontaktieren Sie uns direkt:
E-Mail: musikschule@staffelstein.de, Telefon: 09573 / 2399421
Text: Petr Horejsi

Neue Impulse an der Städtischen Sing- und
Musikschule Bad Staffelstein: Akkordeon und
Instrumentenkarussell erweitern das Angebot

Mit Beginn des neuen Schuljahres setzt die Städtische Sing- und
Musikschule Bad Staffelstein ein starkes Zeichen für musikalische
Vielfalt und zeitgemäße Förderung junger Talente. Zwei neue Fächer
bereichern ab Oktober das Unterrichtsangebot: das traditionsreiche
Akkordeonspiel feiert sein Comeback und mit dem Instrumenten-
karussell wird ein innovativer, kindgerechter Einstieg in den Instru-
mentalunterricht geschaffen. Die beiden neuen Fachbereiche werden
von Fabian und Ramona Spindler unterrichtet, die ab Oktober das
Kollegium der Musikschule verstärken.

Fabian Spindler – Akkordeon
undKlarinette mit Leidenschaft

Mit der Rückkehr des Akkorde-
ons knüpft dieMusikschule an eine
langjährige Tradition in Bad Staf-
felstein an. Das Fach wird künftig
von Fabian Spindler unterrichtet,
der nicht nur am Akkordeon, son-
dern auch als Klarinettenlehrer die
Musikschule bereichert. Der gebür-
tige Bochumer ist ein vielseitiger
Musikermit einerbeeindruckenden
Laufbahn: Bereits im Kindesalter
spielte er Akkordeon und Klarinet-
te, wirkte inOrchestern, Ensembles
und Bandprojekten mit und trat
mehrfach als Solist mit den Bochu-
mer Symphonikern auf. Neben sei-

nemDiplom in Schulmusik mit den Fächern Klarinette, Klavier und Ge-
sangwar er anmehrerenWaldorfschulen tätig und unterrichtet derzeit an
der Musikschule Ebern. Mit seinem breiten musikalischen Hintergrund
und seiner Begeisterung für das Unterrichten bringt er neue Impulse in
das Team derMusikschule Bad Staffelstein.

Foto: privates Archiv Fabian Spindler



Ramona Spindler – Querflöte,
Blockflöte und das neue Instru-
mentenkarussell

Ein völlig neues Angebot ist das
Instrumentenkarussell, das sich
sowohl an Kinder richtet, die aus
der musikalischen Früherziehung
kommen, als auch an solche, die
überlegen, ein Instrument zu
erlernen, sich aber noch nicht fest-
legen möchten. Über das Schul-
jahr hinweg lernen die Kinder
verschiedene Instrumente ken-
nen, dürfen sie ausprobieren und
entdecken spielerisch, welches
zu ihnen passt. Geleitet wird das
Karussell von Ramona Spindler,
die darüber hinaus Querf löte und
Blockflöte an der Musikschule unterrichten wird. Sie ist eine erfah-
rene Musikpädagogin mit akademischem Hintergrund in Elemen-
tarer und Inklusiver Musikpädagogik. Ihre bisherigen Tätigkeiten
an Musikschulen, ihre kreative Methodik und ihre Leidenschaft für
kindgerechte musikalische Förderung machen sie zur idealen Beset-
zung für dieses neue Konzept. Seit 2017 ist sie unter anderem an der
Kreismusikschule Bamberg tätig.

Ein starkes Duo für die musikalische Zukunft

Mit Fabian und Ramona Spindler gewinnt die Musikschule Bad Staf-
felstein zwei engagierte und vielseitig qualifizierte Musikpädagogen,
die ab Oktober das Team verstärken. Die Einführung des Instrumen-
tenkarussells sowie die Wiederbelebung des Akkordeonunterrichts
stehen beispielhaft für den Anspruch der Schule, musikalische Bildung
vielfältig, modern und individuell zugänglich zu gestalten.

Anmeldungen für alle neuen Fächer sind ab sofort möglich.
Anmeldeformulare finden Sie unter:
https://bad-staffelstein.de/musikschule
oder kontaktieren Sie uns direkt:
E-Mail: musikschule@staffelstein.de
Telefon: 09573 / 2399421

Text: Petr Horejsi

Foto: privatesArchivRamonaSpindler

Runter vom Sofa, rein ins Berufsleben!

Die Stadt Bad Staffelstein (Landkreis Lichtenfels)
sucht zum 01.09.2026

einen Auszubildenden (m/w/d) im Beruf
Verwaltungsfachangstellter VFA-K (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 14.09.2025

Weitere Informationen findest du auf unserem
Bewerberportal: www.bad-staffelstein.de/
de/stadt/aktuelles/stellenausschreibungen.de
Informationen zurDatenerhebung gemäßArtikel 13 der EuropäischenDaten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) erhalten sie auf unserer Homepage unter
www.bad-staffelstein.de/de/stadt/aktuelles/stellenausschreibungen.php

Mehr Infos:

Die Stadt Bad Staffelstein (Landkreis Lichtenfels)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Stellvertretende Bauamtsleitung (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 28.09.2025

einen Geprüften Wassermeister (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 14.09.2025

einenMitarbeiter für den städtischen Bauhof (m/w/d)
Bewerbungsfrist: 14.09.2025

Weitere Informationen gibt es auf unserem
Bewerberportal unter: www.bad-staffelstein.de/
de/stadt/aktuelles/stellenausschreibungen.de
Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 der EuropäischenDaten-
schutz- Grundverordnung (DSGVO) erhalten sie auf unserer Homepage unter
www.bad-staffelstein.de/de/stadt/aktuelles/stellenausschreibungen.php

Mehr Infos:

Die Stadt Bad Staffelstein verkauft

eine Teilfläche aus Flurnummer 1996
Gemarkung Bad Staffelstein

mit einer Fläche von ca. 3.110m². Die Fläche liegt innerhalb des
Geltungsbereichs des Bebauungsplanes „Angersiedlung III - Bad Staf-
felstein“. Interessenten sind aufgerufen, bis spätestens 10. September
2025 (Eingangsdatum) schriftlich ein Gebot an

Stadt Bad Staffelstein
Herrn Leppert
Marktplatz 1
96231 Bad Staffelstein
oder per E-Mail an f.leppert@bad-staffelstein

zu senden. Verspätet eingehende Bewerbungen können leider nicht
berücksichtigt werden. Die Angebotsabgabe muss neben dem
Angebotspreis pro m² (Mindestgebot 210,00 € / m²) ein Nut-
zungskonzept für die künftige Nutzung sowie einen Zeitplan für
eine mögliche Bebauung enthalten, da der Verkauf nur unter der
Auflage einer Bauverpflichtung erfolgt.
Weitere Informationen finden Sie hier:
https://www.bad-staffelstein.de/de/stadt/aktuelles/
immobilien.php

Bei Fragen steht Ihnen Herr Leppert unter
09573/41-14 oder f.leppert@bad-staffelstein.de
zur Verfügung.

Die Stadt Bad Staffelstein vermietet

im OT Grundfeld zum nächst möglichen Zeitpunkt
eine 3- ZimmerWohnung. Die ca. 99,22 m² gro-
ße Wohnung im 1. Obergeschoss besteht aus Küche, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad und ein separates WC.
Die Miete beträgt 645,00 €/mtl. zzgl. 210,00 € Nebenkosten.
Weiterhin kann zu der Wohnung eine Garage angemietet werden.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem
Exposé auf unserer Homepage unter https://bad-
staffelstein.de/de/stadt/aktuelles/immobilien.php

Bewerbungen sind schriftlich, bis spätestens
31.08.2025, an die Stadt Bad Staffelstein, Markt-
platz 1, 96231 Bad Staffelstein zu richten. Bitte
fügen Sie Ihrer Bewerbung die Mietschuldenfreiheitsbescheinigung
vom aktuellen Vermieter, Verdienstbescheinigungen oder Sozial-
leistungsbezüge bei. Termine zur Besichtigung sind nachAbsprache
möglich.

Für Fragen steht Ihnen unsere Liegenschaftsverwaltung:
Herr Röll unter: 09573/41-36, t.roell@bad-staffelstein.de oder
Frau Möritz unter: 09573/41-39, t.moeritz@bad-staffelstein.de,
zur Verfügung.



Do, 14.08.2025
15:00 Uhr: Kirchenführung Kloster-
kirche Banz
Treffpunkt amHaupteingang der Kirche
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €
Ort: Kloster Banz

15:00 Uhr: Weißt Du noch...? Damals
als...? – „Staffelstein – einst land-
wirtschaftlich geprägt?“
Wann geschah der Umbruch in der 2.
Hälfte des 20. Jahrhunderts. Freuen Sie
sich bei Kaffee und Kuchen auf interes-
sante Gespräche und Informationen.
Information: Tel. 0 95 73 / 33 10 30.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

17:00 Uhr: Live-Musik im
Mühlengarten mit The2 Unplugged.
Ort: Alte Mühle Horsdorf,
Horsdorf Nr. 10

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung bis einen Tag vor der
Veranstaltung in der Bürger & Tourist
Information Bad Staffelstein unter der
Tel. 0 95 73 / 331 20 ist erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm,
Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergym-
nastik.Teilnahme für Betroffene
jederzeit möglich. Dauer: 30 Minuten.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 / 30 17 92 76.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

Fr, 15.08.2025

07:30 Uhr: Mariä Himmelfahrt –
Patrozinium der Basilika und 09.00
Uhr Amt, 10.30 Uhr Hochamt, jeweils
mit Kräutersegnung, 14.00 Uhr
Marienandacht.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

07:30 Uhr: Sternwallfahrt mit dem
Rad zum 25-jähr. Jubiläums-GD auf
den Marienberg.
Start: Pfarrkirche St. Kilian, Kirch-
gasse 6, Bad / Heimweg auf eigene
Verantwortung / verkehrstüchtiges
Fahrrad und Fahrradhelm notwendig
/ Weitere Infos und Anmeldung bis
13.08. bei Pilgerbegleiter Anton
Billinger, Tel. 0 95 73 / 33 07 96.
Kooperation mit KLB Bamberg.
Ort: Pfarrkirche St. Kilian, Kirchgasse 6

10:00 Uhr: 15. Bad Staffelsteiner
Bierbrauerfest.
Ort: Innenstadt, Markplatz

15:00 Uhr: Orgelkonzert zum Frei-
tagsläuten.

Dauer: ca. 30 Minuten. Um eine
Spende wird gebeten. Die Basilika wird
während des Konzertes geschlossen.
Bitte rechtzeitig einfinden!
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

16:30 Uhr: Kurkonzert Livemusik mit
Baddy. Bei schlechtem Wetter muss
die Veranstaltung entfallen.
Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

Sa, 16.08.2025

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung.
Dauer ca. 1 Stunde.
Anmeldung bis einen Tag vor der
Veranstaltung in der Bürger & Tourist
Information Bad Staffelstein unter
Tel. 0 95 73 / 33 120 erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

16:30 Uhr: Kurkonzert mit Maintal 7.
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

So, 17.08.2025

10:30 Uhr: Kurkonzert mit dem
Musik-Duo WirsindWir. Bei schlech-

tem Wetter muss die Veranstaltung
entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

14:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz. Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

Di, 19.08.2025

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen. Die Gäste
sitzen in den Kirchenbänken und der
Pater erklärt alles Wissenswerte über
die Basilika. Treffpunkt am Gnadenal-
tar. Dauer ca. 30 Minuten.
Spenden werden gerne angenommen!
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

Mi, 20.08.2025

09:00 Uhr: Morgengebet im Kurpark.
Dauer 25 min. Urlauberpfarrer Dr.
Günther Bauer,
Tel. 0 95 73 / 222 78 82.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

14:00 Uhr: Auf den zweiten Blick –
Kuratorenführung durch das Museum
Kloster Banz. Während der Führung
(ca. 60 Minuten) werden ausge-
wählte Objekte der Petrefakten-
sammlung (Fossiliensammlung) und

Ferienprogramm
in der Stadtbücherei
Bad Staffelstein
• Bücher lesen
• Bewertungskarte abgeben
• am Glücksrad drehen
• Preis aussuchen
Bei Rückgabe einer Bewertungskarte
dürfen die Kids am Glücksrad drehen
und bekommen einen kleinen Preis.

Unsere Angebote (anonym/vertraulich/kostenfrei):
• Telefonische Beratung und Information
• Persönliche Beratungsgespräche
• Onlineberatung
• Traumasensitives Yoga
• Angehörigenberatung
• Begleitung zur Polizei, ÄrztInnen, AnwältInnen etc.
• Prozessvorbereitung und Begleitung

Wer sich an unswenden kann:
• Frauen und Kinder, die zu sexuellen Handlungen gezwungen, vergewaltigt
odermisshandelt wurden

• Frauen, die in ihrer Beziehung/Ehe gedemütigt undmisshandelt werden
• Frauen, die von Ex-Partnern oder Fremden verfolgt oder belästigt werden
• Unterstützende und beistehende Personen, denen sich Frauen und Kinder
anvertraut haben

• Wer beruflichmit Frauen und Kindern arbeitet, die Gewalt erlebt haben
oder erleben

• Frauen, die sich nicht sicher sind, wie sie Erlebtes einordnen sollen oder
von belastenden Erinnerungen eingeholt werden

WIR SIND FÜR SIE DA.
Tel. 09561 90155
Mohrenstraße 15 • 96450 Coburg

Eine Institution des Vereins
„Keine Gewalt gegen Frauen e.V.“

Gefördert aus Mitteln des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Familie, Arbeit und Soziales sowie
den Kommunen Coburg Stadt, Coburg Land,
Kronach und Lichtenfels
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Beratungsstelle
für gewaltbetroffene
Frauen* und Kinder
Coburg-Kronach-Lichtenfels

Wanderschuhe an.
Alltag aus.

Bürger und Tourist Information Bad Staffelstein • Bahnhofstraße 2 • 96231 Bad Staffelstein
Tel.: 0 95 73 / 33 12 - 0 • E-Mail: tourismus@bad-staffelstein.de

BAD-STAFFELSTEIN.DE
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der Orientalischen Sammlung durch
den Kurator des Museums themati-
siert und in ihren wissenschaftlichen
Kontext eingeordnet.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 / 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.
Ort: Museum Kloster Banz

18:30 Uhr: Live Musik im Hofgarten –
Suzan Baker, Klaus Pfreunder & Dennis
Lüddicke, Songs & emotions – ecxlusiv.
Ort: Staffelsteiner Hof,
Horsdorfer Straße 15

Do, 21.08.2025

15:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz. Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Eine Anmeldung
bis einen Tag vor der Veranstaltung
in der Bürger & Tourist Information
Bad Staffelstein unter der
Tel. 0 95 73 / 331 20 ist erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

17:30 Uhr: Musik vor dem Rathaus
mit Mainfieber Light. Die Veranstal-
tung entfällt bei schlechtem Wetter.
Ort: Marktplatz Bad Staffelstein,
Marktplatz 1

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Teilnahme für Betroffene jederzeit
möglich.
Dauer: 1 Stunde.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 / 30 17 92 76.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Fränkischer Theatersom-
mer im Brückentheater – Fränkischer
wird's nemmer! – Von und mit Klaus
Karl-Kraus – Kabarett.
Kosten: 22,– € / ermäßigt 19,– € /
Kinder 9,– € / Abendkasse 25,– €
Ort: Brückentheater, Am Kurpark

Fr, 22.08.2025

15:00 Uhr: Orgelkonzert zum Frei-
tagsläuten.
Dauer: ca. 30 Minuten. Um eine
Spende wird gebeten. Die Basilika
wird während des Konzertes

geschlossen. Bitte rechtzeitig
einfinden!
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

19:00 Uhr: Innehalten – Entspan-
nen – Zur Ruhe kommen – Medita-
tion und Musik.
Dauer ca. 30 Min.
Mit Kerstin Weis (Gedanken) und
Sebastian Schütz (Orgel).
Ort: Pfarrkirche St. Kilian, Kirchgasse 6

Sa, 23.08.2025

09:30 Uhr: Tagesseminar Medien-
kompetenz – Ein Bild sagt mehr
als tausend Worte – Vom Schnapp-
schuss zum aussagekräftigen
Foto. Leitung: Ronald Kaiser M.A.,
Informationswissenschaftler.
Kosten: 79,– € (inkl. Mittagessen,
Kaffee/Kuchen). Anmeldung unter
Homepage www.14hl.de
Ort: Bildungs- und Tagungshäuser
Vierzehnheiligen, Vierzehnheiligen 9

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour –
Stadtführung. Dauer ca. 1 Stunde.
Anmeldung bis einen Tag vor der Ver-
anstaltung unter Tel. 0 95 73 / 331 20
erforderlich. Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

13:30 Uhr: Fahr Mit! – Nach
Gleusdorf mit seiner Geschichte.
Strecke: ca. 40 km, eben, hügelig (ein
Anstieg), 200 Hm. Geeignet mit: Tou-
renrad, Mountainbike und Pedelec.
Leitung: Armin Lieb,
Tel. 0 95 73 / 13 60 oder
015 12 / 240 15 34. Treffpunkt der
Führung: 15 Uhr Synagoge Gleusdorf,
Dauer ca. 1 Stunde.
Führung in Gleusdorf: Adelheid
Waschka.
Ort: Bahnhof Bad Staffelstein,
Bahnhofstr. 101

16:30 Uhr: Kurkonzert mit Jo s Acou-
stic Friends. Bei schlechtem Wetter
muss die Veranstaltung entfallen.
Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

17:00 Uhr:Weinfest rund um die Alte
Mühle – Live Musik mit Freaky Blinders.
Ort: Alte Mühle Horsdorf,
Horsdorf Nr. 10
Veranstalter: Gaststätte Alte Mühle

So, 24.08.2025

10:30 Uhr: Kurkonzert mit der Groove
Band. Bei schlechtem Wetter muss
die Veranstaltung entfallen.

Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

10:30 Uhr: Vereinsradtour
Route: Bad Staffelstein – Höfen –
Reckendorf – Zaugendorf – Medlitz –
Birkach – Wiesen – Bad Staffelstein.
Strecke ca. 50 km.
Anmeldung erforderlich wegen
Mittagstisch.
Leitung: Hans-Jürgen Gagel.
Ort: Angerstübla,
Angerstraße 57

14:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

Di, 26.08.2025

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.
Die Gäste sitzen in den Kirchen-
bänken und der Pater erklärt alles
Wissenswerte über die Basilika.
Treffpunkt am Gnadenaltar.
Dauer ca. 30 Minuten. Spenden
werden gerne angenommen!

19:00 Uhr: Abendlieder im Kurpark –
Gemeinsam Abendlieder singen
mit spirituellem Impuls und Segen.
Dauer: ca. 30 Minuten.
Musik: Sabine Liebl.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

Mi, 27.08.2025

09:00 Uhr: Morgengebet im Kurpark.
Dauer 25 min.
Urlauberpfarrer Dr. Günther Bauer,
Tel. 0 95 73 / 222 78 82.
Ort: Seebühne Kurpark,
Am Kurpark 1

Do, 28.08.2025

14:00 Uhr: Führung – Die (barocke)
Klosteranlage Banz.
Während der Führung (ca. 60 Minu-
ten) werden die historischen Räume
der Klosteranlage gezeigt sowie
geschichtliche und kunsthistorische
Inhalte vermittelt.
Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 / 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.
Ort: Museum Kloster Banz

15:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz. Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen. Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung bis einen Tag vor
der Veranstaltung in der Bürger &
Tourist Information Bad Staffelstein
unter der Tel. 0 95 73 / 331 20 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

17:30 Uhr: 125 Jahre FFW Wolfsdorf
Ort: OT Wolfsdorf

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergym-
nastik.
Teilnahme für Betroffene jederzeit
möglich. Dauer: 30 Minuten.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 / 30 17 92 76.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei, jedoch muss eine
Eintrittskarte in die Obermain Therme
käuflich erworben werden.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Mandragora – Liebesgift
und Liebeszauber. Italienische
Komödie frei nach Niccolò Machia-
velli – Schauspiel und Komödie.
Karten: Tel. 0 92 74 / 94 74 40.
VVK 25,– €, AK 27,– €, erm. 22,– €
Ort: Brückentheater, Am Kurpark

Fr, 29.08.2025

15:00 Uhr: Orgelkonzert zum Frei-
tagsläuten.
Dauer: ca. 30 Minuten.
Um eine Spende wird gebeten.
Die Basilika wird während des Konzer-
tes geschlossen.
Bitte rechtzeitig einfinden!
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

18:30 Uhr: 125 Jahre FFW Wolfsdorf
Ort: OT Wolfsdorf

Sa, 30.08.2025

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
einen Tag vor der Veranstaltung in
der Bürger & Tourist Information Bad
Staffelstein unter Tel. 0 9573 / 33120
erforderlich. Kosten: 2,50 €, mit
Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

13:00 Uhr: Durch den Gottesgarten –
Geführte Wanderung. Route: Bad
Staffelstein – Herrenholz – Hors-
dorf – Stublang – Loffeld – Bad
Staffelstein. Die Wanderstrecke
beträgt ca. 9 km.
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Mindestteilnehmer: 4 Personen.
Wanderführer: Herr Hümmer.
Anmeldung bis zum 29.8.25 in der
Bürger & Tourist Information Bad
Staffelstein unter Tel. 0 95 73 / 331 20
erforderlich.
Kosten: 5,– €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Parkplatz gegenüber Friedhof,
Viktor-v.-Scheffel-Straße

14:00 Uhr: Führung – Die (barocke)
Klosteranlage Banz. Während der
Führung (ca. 60 Minuten) werden
die historischen Räume der Kloster-
anlage gezeigt sowie geschichtliche
und kunsthistorische Inhalte vermit-
telt. Die Anmeldung erfolgt am Tag
der Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 / 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.
Ort: Museum Kloster Banz

18:30 Uhr: 125 Jahre FFW Wolfsdorf
Ort: OT Wolfsdorf

19:00 Uhr: Open-Air auf der Seebühne
2025 – die feisten – Familienfest.
Karten zum Preis von Kat 1 – 47,75 €,
Kat 2 – 43,35 €, Kat 3 – 38,95 € sind
in der Bürger & Tourist Information
unter Tel. 0 95 73 / 33 120 erhältlich.
Ort: Seebühne Kurpark,
Am Kurpark 1

So, 31.08.2025

09:00 Uhr: 125 Jahre FFW Wolfsdorf
Ort: OT Wolfsdorf

09:00 Uhr: Tageswanderung.
Route: Burgruine Rotenhan – Felsen-
labyrinth – Burgruine Lichtenstein.
Strecke ca. 12 km.
Rucksackverpflegung.
Leitung: Hilmar Schubert.
Ort: Friedhof Bad Staffelstein,
Viktor-von-Scheffel-Str.

10:00 Uhr: Marktsonntag.
Dauer: 8 Std.
Ort: Marktplatz Bad Staffelstein,
Marktplatz 1

10:30 Uhr: Kurkonzert mit RS Duo –
Ronny Söllner
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

11:00 Uhr: Führung – Die (barocke)
Klosteranlage Banz.
Während der Führung (ca. 60 Minu-
ten) werden die historischen Räume
der Klosteranlage gezeigt sowie
geschichtliche und kunsthistorische
Inhalte vermittelt.

Die Anmeldung erfolgt am Tag der
Führung an der Museumskasse,
Tel. 0 95 73 / 33 77 44.
Kosten: 6,50 € pro Person,
mit Gästekarte 5,50 € pro Person.
Ort: Museum Kloster Banz

14:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz. Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

19:00 Uhr: Abendsegen – Einladung
zu Innehalten am höchsten Punkt der
Woche, um gelassen und gestärkt
in den Alltag zu starten. Dauer: ca.
40 Min.
Musik: Sebastian Schütz, Orgel.
Ort: Adelgundiskapelle, Staffelberg

Mo, 01.09.2025

07:00 Uhr: Hl. Nothelfer Ägidius
und 08.00 Uhr Hl. Messe.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

17:00 Uhr: 125 Jahre FFW Wolfsdorf
Ort: OT Wolfsdorf

18:30 Uhr: Gesprächsabend der
Selbsthilfegruppe Balance.
Anmeldung bei Frau Elisabeth
Espach 0 95 73 / 79 11.
Ort: Evang. Gemeindehaus,
Balthasar-Neumann-Straße 4

Di, 02.09.2025

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.
Die Gäste sitzen in den Kirchen-
bänken und der Pater erklärt alles
Wissenswerte über die Basilika.
Treffpunkt am Gnadenaltar.
Dauer ca. 30 Minuten. Spenden
werden gerne angenommen!

Mi, 03.09.2025

10:00 Uhr: Auf den Spuren alter
Kreuzsteine „Der Henkerstein an der
Mördergrube“ Auf den schönen Pfad
über Oberlangheim zur alten Galgen-
stätte mit Einkehr in Klosterlangheim
Leitung: Pilgerbegleiterin Hildegard
Wächter. Anmeldung bis 30.8. per Mail:
waechter.boehringer@t-online.de
oder Tel. 0 95 73 / 331 44 45.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

15:00 Uhr: Führung durch das
Museum mit Schwerpunkt Archäolo-
gie und Rechenmeister Adam-Ries(e)
Dauer: ca. 1 Std., keine Anmeldung
erforderlich. Kosten: 5,– € pro

Person, mit Gästekarte 4,50 €.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

19:00 Uhr: Vorführung der Glasbläse-
rei Müller-Schmoß aus Lauscha.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Do, 04.09.2025

15:00 Uhr: Kirchenführung Klosterkir-
che Banz. Treffpunkt: Haupteingang
der Kirche. Im Anschluss spielt
Regionalkantor Georg Hagel an der
Barock – Orgel mit anschließender
Besichtigung auf der Empore.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

17:30 Uhr: 55 Jahre Kreismusik-
fest – Musikverein Uetzing-Serken-
dorf e.V. Abholung der Ehrengäste.
18.00 Uhr Marschmusik zum Festzelt.
18.30 Uhr Bieranstich.
19.00 Uhr Ehrungen.
20.30 Uhr Musikalischer Heimatabend.
Ort: Kulturscheune Uetzing,
Serkendorfer Straße 32

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.
Dauer ca. 1 Stunde. Eine Anmeldung
bis einen Tag vor der Veranstaltung
in der Bürger & Tourist Information
Bad Staffelstein unter der
Tel. 0 95 73 / 331 20 ist erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Teilnahme für Betroffene jederzeit
möglich. Dauer: 1 Stunde.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 / 30 17 92 76.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Gitarren-Live-Musik mit
Johnny B.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

19:00 Uhr: Open-Air auf der
Seebühne 2025 – Olaf Schubert und
seine Freunde – Jetzt oder now!
Karten: Ausverkauft!
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

Fr, 05.09.2025

19:00 Uhr: 55 Jahre Kreismusikfest –
Musikverein Uetzing-Serkendorf e. V.
DJ Party 2.0.
Ort: Kulturscheune Uetzing,
Serkendorfer Straße 32

19:00 Uhr: Open-Air auf der
Seebühne 2025 – Goldplay.
Live – A Tribute To Coldplay. Karten
zum Preis von 39,90 € sind in der
Bürger & Tourist Information unter
der Tel. 0 95 73 / 331 20 erhältlich.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Square Dance mit den
Main-River-Dancers.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Sa, 06.09.2025

10:00 Uhr: Entdeckungen auf den
Spuren der Kelten – Geführte Kel-
tenwanderung – Unterwegs auf dem
Keltenweg G – 2. Teil, Streckenlänge:
ca. 10 km – ca. 3,5 Std. Leitung: Frau
Christine Liebl. Anmeldung bis Fr.,
5.9.25 in der Bürger & Tourist Infor-
mation unter der Tel. 0 95 73 / 331 20
ist erforderlich. Kosten: 5,– €, mit
Gästekarte kostenfrei.
Ort: Wanderparkplatz Stublang

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour –
Stadtführung.
Dauer ca. 1 Stunde.
Anmeldung bis einen Tag vor der
Veranstaltung in der Bürger & Tourist
Information Bad Staffelstein unter
Tel. 0 95 73 / 331 20 erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

14:00 Uhr: 55 Jahre Kreismusikfest –
Musikverein Uetzing-Serkendorf e.V.
Tag der Jugend.
19.00 Uhr Blechstreet Boys.
Ort: Kulturscheune Uetzing,
Serkendorfer Straße 32

17:00 Uhr: Open-Air auf der Seebühne
2025 – Heavysaurus – Pommesgabel
Reload Tour 2025 – Kindershow.
Karten zum Preis von – Erwachsene
38,95 € – Familienticket 2 Normal-
preis + 2 Kinder 117,25 € – Kinder
3–12 Jahre 34,05 € sind in der
Bürger & Tourist Information unter
der Tel. 0 95 73 / 331 20 erhältlich.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

So, 07.09.2025

08:15 Uhr: 55 Jahre Kreismusikfest –
Musikverein Uetzing-Serkendorf e. V.
8.15 Uhr Kirchenparade.
8.30 Uhr Festgottesdienst in der
Pfarrkirche.
10.00 Uhr Marschmusik zum Festzelt
anschließend Frühschoppen mit der
Musikvereinigung Ebensfeld.
13.30 Uhr Festzug mit Gemein-



Veranstaltungstipps

schaftschor danach Altenkunstadter
Musikanten.
18.00 Uhr Böhmischer Abend mit den
Hergolshäuser Musikanten.
Zum Ende: Brillantfeuerwerk.
Ort: Kulturscheune Uetzing,
Serkendorfer Straße 32

10:30 Uhr: Kurkonzert mit der Weis-
mainer Blasmusik.
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen.
Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

13:00 Uhr: 25. Dreschfest Nedens-
dorf – Dreschen wie in alten Zeiten
am Dorfplatz in Nedensdorf.
Kaffee, hausgemachte Kuchen, Brotzei-
ten, Zwiebelkuchen und Federweißer.
Ort: Nedensdorf, Hirtenberg 1

14:00 Uhr: Kirchenführung
Klosterkirche Banz. Treffpunkt am
Haupteingang der Kirche.
Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

16:00 Uhr: Sagen auf dem Staffel-
berg unter dem Erzählbaum. Aus
alter und aus neuer Zeit – Legenden
und Sagen auf dem Staffelberg. Erik
Berkenkamp erzählt. Dauer: 1 Std.
Eintritt frei, Spenden erwünscht.
Bitte Sitzkissen mitbringen.
Ort: Staffelberg – Staffelbergplateau

18:00 Uhr: „Glücksbringer“ –
Konzertandacht mit beschwingten
Liedern und Gedanken rund um das
Thema Glück und alles, was glücklich
macht.
Ort: je nach Wetter unterm schattigen
Buchenbaum hinter oder in der Dreiei-
nigkeitskirche, Georg-Herpich-Platz 3,
Bad Staffelstein.
Dauer: ca 1 Stunde.
Infos unter www.sing2music.de oder
Kur- und Urlauberseelsorge Pfrin.
Anja Bautz (Tel. 0 95 73 / 222 78 80).

Mo, 08.09.2025

19:00 Uhr: Live-Musik mit dem
Saxophonquartett Quadro-Sax
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Di, 09.09.2025

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen.
Die Gäste sitzen in den Kirchen-
bänken und der Pater erklärt alles
Wissenswerte über die Basilika.
Treffpunkt am Gnadenaltar.
Dauer ca. 30 Minuten.
Spenden werden gerne angenommen!

Mi, 10.09.2025
10:00 Uhr: Genusswanderung –
Frischer Federweißer und Zwiebel-
kuchen. Über den Staffelberg, vorbei
am Lerchenberg, führt die Wande-
rung in die kleine Backstube von Frau
Schorn in Stublang. Dort genießen
Sie frischen Zwiebelkuchen und jun-
gen Federweißer. Mindestteilnehmer:
15–25 Personen. Strecke ca. 12 km.
Dauer ca. 6 Std. Genussbotschafte-
rin: Frau Plesnivy.
Kosten: 18,– € mit Gästekarte 13,–€.
Anmeldung bis 8.9.25 unter der
Tel. 0 95 73 / 331 20 erforderlich.
Ort: Parkplatz Friedhof Bad Staffelstein,
Viktor-von-Scheffel-Straße

19:30 Uhr: Ökumenisches Taizé Gebet.
Bitte beachten Sie hierfür die
Informationen unter www.taizegebet-
staffelstein.de oder in der Presse.
Ort: Evang. Gemeindehaus,
Balthasar-Neumann-Straße 4

Do, 11.09.2025

15:00 Uhr: Kirchenführung Klosterkir-
che Banz.
Treffpunkt am Haupteingang der Kir-
che. Erwachsene: 5,– € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen. Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung bis einen Tag vor
der Veranstaltung in der Bürger &
Tourist Information Bad Staffelstein
unter der Tel. 0 95 73 / 331 20 ist
erforderlich.
Kosten: 2,50 €, mit Gästekarte kos-
tenfrei. Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Wassergymnas-
tik. Teilnahme für Betroffene jederzeit
möglich.
Dauer: 30Minuten.
Anmeldung: Achim Spörl,
Tel. 09 51 / 30179276.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist
kostenfrei, jedochmuss eine Eintritts-
karte in die Obermain Therme käuflich
erworben werden.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

Fr, 12.09.2025

19:00 Uhr: 900 Jahre Schönbrunn –
Opening Night mit DJ Vinyl Vogel,
Barbetrieb und Lichtshow
Ort: Schönbrunn, Ortsmitte

Sa, 13.09.2025

12:00 Uhr: Dorfjubiläum –Wir feiern
900 Jahre Schönbrunn – Großes

Dorffest am Dorfbrunnen. Der aktuelle
Festablauf wird noch bekanntgegeben.
Ort: Schönbrunn, Ortsmitte

10:00 Uhr: Auf den Spuren von Adam
Ries(e) – Themenführung.
Dauer: 1,5 Std. Eine Anmeldung bis
einen Tag vor der Veranstaltung in der
Bürger & Tourist Information Bad Staf-
felstein unter der Tel. 0 9573 / 33120
ist erforderlich.
Kosten: 3,50 € inkl. Eintritt ins Museum,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

12:00 Uhr: 900 Jahre Schönbrunn
13 Uhr: Eröffnung durch Schirmherr
Bürgermeister M. Schönwald, Histo-
risches Dorfquiz. 14 Uhr: für Kinder:
Mitmachaktionen der Maintalkita
Schönbrunn, Spielmobil, Hüpfburg,
Kinderdisco. 16 Uhr: Gaudiwettkampf –
Baumstammweitwurf. 19 Uhr: Party
Band Lucky Music. 20 Uhr: Barbetrieb
mit DJ Elyz.
Ort: Schönbrunn, Ortsmitte

16:30 Uhr: Kurkonzert mit dem
Saxophonquartett Quadrosax
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

19:30 Uhr: Mörderische Schwestern
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25

So, 14.09.2025

07:30 Uhr: Kreuzerhöhung – Kirchweih-
fest der Basilika.9.00 Uhr Amt, 10.30
Uhr Hochamt, 14.00 Uhr Festandacht.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

09:00 Uhr: Tag der offenen Tür in Vier-
zehnheiligen – Kloster der Franzis-
kusschwestern und Bildungshäuser.
Näheres siehe Tagespresse. Beteiligt
sind die Franziskusschwestern mit
ihren Vereinen, die Bildungshäuser
Vierzehnheiligen, der Konradshof und
die Berufsfachschule St. Kunigund.
Ort: Mutterhaus Franziskusschwestern,
Vierzehnheiligen 8

10:30 Uhr: Kurkonzert mit dem
Musikverein Burkunstadt.
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark,
Am Kurpark 1

10:30 Uhr: Vereinsradtour
Route: Bad Staffelstein – Schön-
brunn – Reundorf – Stetten –
Schney – Seehof – Frohnlach –

Neuensorg –Weidhausen
(Mittagstisch) – Trübenbach – Letten-
reuth – Neuensee –Michelau – Bad
Staffelstein. Strecke ca. 44 km. Anmel-
dung erforderlich wegen Mittagstisch.
Leitung: Hans-Jürgen Gagel.
Ort: Angerstübla, Angerstraße 57

14:00 Uhr: Kirchenführung Klosterkir-
che Banz. Treffpunkt amHaupteingang
der Kirche. Erwachsene: 5 € pro Person,
Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

Mo, 15.09.2025

19:00 Uhr: Humorvoll dargebotene
Show des Illusionskünstlers: Wefi
von Wendelstein.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Di, 16.09.2025

14:30 Uhr: Kirchenführung in der
Basilika Vierzehnheiligen. Die Gäste
sitzen in den Kirchenbänken und
der Pater erklärt alles Wissenswerte
über die Basilika. Treffpunkt am
Gnadenaltar.
Dauer ca. 30 Minuten. Spenden
werden gerne angenommen!
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

Do, 18.09.2025

15:00 Uhr: Kirchenführung Klosterkir-
che Banz. Treffpunkt am Haupteingang
der Kirche. Erwachsene: 5,– € pro
Person, Kinder von 6–14 Jahren: 2,50 €

17:30 Uhr: Fränkischer Dämmer-
schoppen.
Dauer ca. 1 Stunde.
Eine Anmeldung bis einen Tag vor der
Veranstaltung in der Bürger & Tourist
Information Bad Staffelstein unter der
Tel. 0 95 73 / 331 20 ist erforderlich.
Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Einkehr auf eigene Kosten.
Ort: Stadtturm, Bamberger Straße 25

19:00 Uhr: Bechterew-Gymnastik.
Teilnahme für Betroffene jederzeit
möglich.
Dauer: 1 Stunde. Anmeldung: Achim
Spörl, Tel. 09 51 / 30 17 92 76.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenfrei.
Ort: Obermain Therme, Am Kurpark 1

19:00 Uhr: Fränkischer Theatersom-
mer im Brückentheater – Bevor der
Storch kommt – Kabarett im Bett.
Kosten: 19,– € / ermäßigt 16,– € /
Kinder 9,– €, Abendkasse 22,– €
Ort: Brückentheater, Am Kurpark



Veranstaltungstipps

Fr, 19.09.2025
19:00 Uhr: Bunter Abend mit dem
Seemanns-Chor Coburg.
Ort: Reha Klinik Lautergrund,
Oskar-Schramm-Str. 1

Sa, 20.09.2025

07:00 Uhr: Hl. Nothelfer Eustachius.
Hl. Messe, 08.00 Uhr Amt, 18.00 Uhr
WF-Amt zur Dekanatswallfahrt der
Frauen und Männer.
Ort: Basilika Vierzehnheiligen,
Vierzehnheiligen 2

10:00 Uhr: Handlettering „Mad Tea
Party“ – für Erwachsene und Kids.
Mit Aquarellfarben und Handlettering
gestalten wir Schritt für Schritt ein
fröhliches Kunstwerk – perfekt für
Anfänger, große Kreativköpfe und
kleine Künstler ab 7 Jahren.
Kinder zahlen nur die Hälfte!
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl bitte ich vorab um Anmeldung!
franziska.schrank@hotmail.de
Kursgebühr (wenn möglich passend):
Erwachsene: 30,– € / Kinder: 15,– €
Ort: Goebel Porzellan, Auwaldstr. 8

10:00 Uhr: Ku(ltu)rstadttour – Stadt-
führung.
Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung bis
einen Tag vor der Veranstaltung in
der Bürger & Tourist Information Bad
Staffelstein unter Tel. 0 95 73 / 331 20
erforderlich. Kosten: 2,50 €,
mit Gästekarte kostenfrei.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

14:00 Uhr:Menosgada – Eine etwas
andere Stadtführung – durch das
keltische Oppidum auf dem Staffelberg.
Mittelschwerer Spaziergang: ca. 5 km.
Dauer: ca. 4 Std. mit Einkehr an der
Klause. Gutes Schuhwerk wird emp-
fohlen. Leitung: Karl-Heinz Müller.
Gäste sind herzlich willkommen.
Keine Voranmeldung erforderlich.
Ort: Wanderparkplatz Romansthal

16:30 Uhr: Kurkonzert mit Ächd
Bläch – Quintett.
Bei schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung entfallen. Dauer: 1 Std.
Ort: Seebühne Kurpark, Am Kurpark 1

17:00 Uhr:Wiesngaudi im Mühlengar-
ten – Live-Musik mit Christian Bauer.

Ort: Alte Mühle Horsdorf,
Horsdorf Nr. 10

Kinderveranstaltung

Mi, 27.08.25

10:00 Uhr: Staffelstein feiert seinen
1225. Geburtstag! – Sommerferien
für Kinder.
Das Alter einer Stadt oder eines
Dorfes bezieht sich auf seine erste
urkundliche Erwähnung. In unserem
Fall schenkte um das Jahr 800 eine
gewisse Gräfin Blitrud 30 Huben
(= Hofgüter) in Staffelstein dem
Benediktiner-Kloster in Fulda. Eine
dieser Huben lag zwischen Unterer
Badegasse und Bahnhofstraße, die
andere an der Angerstraße. Die Reise
geht in's frühe Mittelalter und zeigt,
wie man hier in unserer Gegend zu
dieser Zeit gelebt hat.
Dauer: 2 Std.
Unkostenbeitrag 3,– €;
Alter: ab 4 Jahren.
Anmeldungen bis 25. August 2025
unter Tel. 0 95 73 / 33 10 30.
Ort: Stadtmuseum Bad Staffelstein,
Kirchgasse 16

Wiederkehrende
Veranstaltungen

Freitag und Samstag jeweils um 19.30
Uhr Tanz mit Live-Musik in der Tanz-
tenne. Dauer: 5 Std. Kosten: 5,– €.
Sonntag – Tanztee in der Tanztenne
von 14.30 – 18.30 Uhr. Kosten: 5,– €.
Ort: Hotel Sonnenblick,
Uetzinger Str. 10, Schwabthal

Ausstellung
Kunstausstellung Animalisch vom
25.7. bis 17.8.25. Arbeitskreis KUNST.
Ort: Stadtturm – Alte Darre,
Bamberger Straße 25
Veranstalter: Kultur-Initiative Bad
Staffelstein e.V.

Weitere Informationen zu den
Veranstaltungen finden Sie im
Veranstaltungskalender auf
www.bad-staffelstein.de

Änderungen vorbehalten!!!!

WIR SIND DABEI – VOR ORT
UND IN ALLER WELT!
Mit einem Abo des Obermain-Tagblatts
immer gut informiert
Das spricht dafür:

▪ Weil wir die deutlich auflagenstärkste Heimatzeitung
im Landkreis Lichtenfels sind

▪ Weil wir für unseren umfangreichen Lokalteil
geschätzt werden

▪ Weil Sie gerne wissen, was vor Ort und in der Welt wichtig is
▪ Weil Sie einfach eine gute Zeitung möchten – und

zusätzlich jede Woche ein kostenloses TV-Magazin

Besuchen Sie uns auf
https://www.obermain.de/zeitung/abo/

st



GoebelMarken-Outlet ·Auwaldstr. 8 · 96231 BadStaffelstein
Montag bis Freitag 09.00 - 18.00, Samstag 09.00 - 16.00

5€
ab 20 € Einkaufswert
Gutschein

M a r k e n - O u t l e t

gültig bis: 31.08.2025

Bamberger Str. 33
Bad Staffelstein
Tel. 0 95 73 / 2 93
www.traditionsgasthof-gruener-baum.de

Der fränkische Gasthoff G f
Von Donnerstag bis Montag ab 17 Uhr geöffnet –

warme Küche bis 21 Uhr.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag,

Sonntags und an Feiertagen Mittagstisch

Ein Pferdeparadies für Grundfeld
Die Precklein-Hallen in Grundfeld,
gelegen zwischen Staatsstraße 2197
und Bundesautobahn 73, gehörten
einst zu einer namhaften Polstermö-
belfirma, doch diese Zeiten sind längst
vorbei: Einige Jahre als Speditions-
standort genutzt, standen sie nun
schon einige Monate und Jahre leer
und waren dem Verfall preisgegeben.

Nun hat die Familie um Unterneh-
mer Stephan Rösler das Gelände und
die angrenzenden landwirtschaftli-
chen Flächen gekauft. Röslers möch-
ten hier ein Wohnhaus mit Pferdestäl-
len, Reithallen und Weideflächen er-
richten.

Weniger Lärm als bei Gewerbe
Bauleitplaner Jörg Meier vom Bam-
berger Ingenieurbüro „Höhnen und
Partner“ stellte den vorhabenbezoge-
nen Bebauungs- und Grünordnungs-
plan „Grundfeld-Nordwest“ und ein-
hergehende Änderung des Flächen-
nutzungsplans vor. Aus dem bisheri-
gen Gewerbegebiet (auch die land-
wirtschaftlich genutzten Flächen fie-
len darunter) soll nun ein sonstiges
Sondergebiet werden.

„Es wird eine städtebauliche Neu-
entwicklung, die dem Ort guttut“, be-
fand Meier. Zumal für die Grundfel-
der durch die künftige Neunutzung
deutlich weniger Lärm zu erwarten
ist, wie es bei der gewerblichen Nut-
zung in der Vergangenheit war. Die
maroden Lagerhallen sollen allesamt

abgerissen werden. Anstelle derer sol-
len ein Wohngebäude, eine Reithalle,
eine Lagerhalle, ein gemischt genutz-
tes Gebäude (Lagerhalle mit Woh-
nung) und ein Reitplatz errichtet wer-
den. Auf den nördlich und westlich
anschließenden Freiflächen sollen
Pferdekoppeln, Wiesen- und Weide-
flächen entstehen.

„Wir haben uns bereits intensiv
mit dem Landratsamt abgestimmt“,
versicherte Jörg Meier. „Das wird eine
deutliche Verbesserung des Orts-
bilds“, sagte Walter Mackert (CSU)
und sprach damit so manchem
Grundfelder aus der Seele.

Auch Freie-Wähler-Fraktions-
Chef Winfried Ernst fand lobende
Worte, ebenso wie Bürgermeister Ma-
rio Schönwald selbst.

Lob von allen Seiten
Die Erleichterung, dass die vor sich
hin verrottenden Hallen bald der Ver-
gangenheit angehören werden, war
deutlich spürbar.

Über Jahre war vergeblich versucht
worden, für diese eine neue Nutzung
zu finden.

Der Beschluss der Stadträtinnen
und Stadträte für Aufstellung und
Auslegung von Bebauungsplan und
Flächennutzungsplan zur frühzeiti-
gen Öffentlichkeits-, Behörden- und
Trägerbeteiligung fiel im Anschluss
dann entsprechend einstimm.

Markus DrosselEin Pferdeparadies soll in Grundfeld entstehen. Foto: René Ruprecht
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Das LIES-Team
96215 Lichtenfels-Oberlangheim
Tel.: 09576/920200
www.lies-oberlangheim.de

Folgt uns auch auf

und .

Montag – Samstag
ab 16.30 Uhr geöffnet
Sonntag ab 11.00 Uhr – 14.30 Uhr
und ab 16.30 Uhr
Mittwoch u. Donnerstag Ruhetag

SB-Biergarten
(Bei schönemWetter)
Brotzeiten

und kleine Gerichte
Sonntag-Mittag geschlossen!

N
E
U

N
E
U

Wir machen Urlaub
27.8. – 11.9.2025
Am 12.9. 2025

sind wir wieder da!

K
U
R
Z
B
A
C
H

– - Küchen Qualität
aus Franken

– - Die Architektur-
küche

B a d S t a f f e l s t e i nÜ C H E N
Bamberger Straße 35
Tel. 0 95 73 - 33153 60

Unser Team braucht Verstärkung:

 Küchenfachberater m/w/d
(auch Quereinsteiger mit
technischem Verständnis oder
Erfahrung im Verkauf)
4½ Tage-Woche – Samstag frei!

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbungsunterlagen, per Mail an:
info@kuechen-kurzbach.de

www.kuechen-kurzbach.de

Tag zum Schlemmen
Schon zum sechsten Mal laden Bad
Staffelsteins Genussanbieter ein am
14. September zum „Tag der offenen
Tür“. In der Innenstadt und den
Stadtteilen der historischen Adam
Riese-Stadt, präsentieren die teilneh-
menden Erzeuger, Direktvermarkter
und Hofläden daheim in ihren Betrie-
ben, die riesige Vielfalt der Bad Staffel-
steiner Genüsse. Auf eigene Faust
kann man an diesem besonderen Tag
die Genussanbieter besuchen, sich
ganz nach individuellen Vorlieben
durch die handwerklich hergestellten
Gaumenfreuden „durchprobieren“,
an verschiedenen Aktionen teilneh-
men und natürlich die lokalen Köst-
lichkeiten auch einkaufen. Ein aktuel-
ler Flyer mit Beschreibungen der An-
gebote und einer Karte weist den Weg
zum Genuss.

Natürlich spielt in Bad Staffelstein,
der Stadt mit den elf Brauereien, das
Bier eine ganz wichtige Rolle. Im
Brauerei-Gasthof Reblitz in Nedens-
dorf wird um 15 Uhr eine Brauerei-
führung mit anschließender Bier-Ver-
kostung angeboten. Die Möglichkeit
zu einer Brauereibesichtigung bietet
auch die Metzgerbräu in Uetzing, und
der Hopfenrebell in der Stadt lädt
zum Schaubrauen mit Lucas ein. Mit
einem „Schaubrennen“ führt die
Brennerei Leicht in Unterzettlitz an-
schaulich vor, wie ihre „hochgeisti-
gen“ Genüsse erzeugt werden. Auf
dem Hof der Familie Gagel in Bad
Staffelstein gibt es nicht nur Kaffee
und Kuchen und „geschnittene Ha-
sen“, sondern auch Proben köstlicher
Zucchini-Chutneys zu verkosten und
Getreidesorten zu bestimmen. In Lof-

feld freuen sich gleich drei Direktver-
markter auf Besuch. Im Hofladen
„Feines vom Land“ werden Waffeln
gebacken, und es gibt allerhand Le-
ckeres zu probieren. Mit einer Getrei-
desorten-Ausstellung und einem Kin-
der-Maltisch lockt Irene Grasser, auf
ihrem Hof gibt es ein breites Sorti-
ment an frischen Lebensmitteln von
Bauernbrot über Obst und Gemüse
bis hin zu Marmeladen und Schnäp-
sen. Im Hofladen Kunterbunt geht es
in erster Linie um die Imkerei und die
Produkte der fleißigen Honigbienen.
In Grundfeld gibt die „Tomatenfraa“
Helga Dressel wertvolle Einblicke in
ihre Tomatenwelt. Gleich in der
Nachbarschaft kann man bei Anita
Ostler Kaffee und Kuchen sowie Ge-
richte mit Früchten von der Streu-

obstwiese genießen. Gar einen Kin-
derflohmarkt veranstaltet die Direkt-
vermarkter-Familie Weidner auf ih-
rem Hof in Stublang, außerdem gibt
es Steaks und Bratwürste vom Grill.
Nicht fehlen darf im Programm die
Ultschmühle in Gößmitz. Dort wer-
den nicht nur ab 13 Uhr stündliche
Mühlenführungen angeboten, son-
dern auch Kaffee und köstlich duften-
de, selbst gebackene Krapfen. Mit all
den Aktionen und Genussangeboten
ist der „Tag der offenen Tür“ bei Bad
Staffelsteins Genussanbietern ein tol-
les Ziel für einen Ausflug mit der gan-
zen Familie.

Genuss-Flyer: Bürger und Tourist
Information Bad Staffelstein, Tel.
09573/33120, E-Mail: touris-
mus@bad-staffelstein.de.

Bad Staffelsteins Genussanbieter, im Bild Anita Ostler und Gisela Korn, laden
am 14. September zum „Tag der offenen Tür“ auf ihre Höfe und Betriebe ein.
Foto: Bürger und Tourist Information Bad Staffelstein / Rosi Jörig
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Schönbrunn feiert 900.
Geburtstag mit riesiger Party
Das ganze Jahr 2025 stand Schön-
brunn im Zeichen des 900. Geburtsta-
ges. Martina Lind und eine ganze Hel-
ferschar haben sich mächtig ins Zeug
gelegt, um diesen runden Geburtstag
würdig zu begehen. So wurde der Lin-
denplatz mit viel Arbeit und Einfalls-
reichtum neugestaltet, mit einer gro-
ßen Feier eingeweiht und mit dem
„Schönbrunner Zeitfenster“ eine
Möglichkeit geschaffen, sich in der
Zeit zurückversetzen zu lassen.

Den absoluten Höhepunkt er-
reicht man am 12. und 13. September
2025, wenn die Dorfgemeinschaft zur
großen Geburtstagsparty ins Festzelt
am Schönen Brunnen einlädt.

Lichtshow
Los geht es am Freitag, 12. September,
um 19 Uhr. DJ „Vinyl Vogel“ eröffnet
die Feier und lädt alle zum Mittanzen
und Mitfeiern ein. Dazu wird es eine
Lichtshow geben, auch die Bar ist an
diesem Abend geöffnet.

Am Samstag, 13. September, ist
dann der Höhepunkt der Feierlichkei-
ten. Los geht es um 12 Uhr, um 13
Uhr wird der Schirmherr und Erster
Bürgermeister der Stadt Bad Staffel-
stein die Eröffnungsrede halten, ge-
treu dem Motto: Wenn das Wetter

nicht passt, ist der Schirmherr
schuld.Am Nachmittag stehen die
Kinder und die Familien im Mittel-
punkt. Das Spielmobil aus Lichten-
fels ist zu Gast und gemeinsam mit
dem Maintal Kindergarten wird es
zahlreiche spannende und lustige Mit-
machaktionen geben sowie eine Kin-
derdisco. Für die Familien gilt es, ein

historisches Dorfquiz zu lösen, dabei
Schönbrunn zu erkunden und dabei
auch das Schönbrunner Zeitfenster
abzugehen.

Um 16 Uhr ist die Stunde der star-
ken Männer und auch Frauen gekom-
men. Nach dem Vorbild der schotti-
schen Highlands wird ein Baum-
stammweitwurfwettbewerb abgehal-

ten. In Dreierteams, die gegeneinan-
der antreten, werden die besten
Teams am Ende mit Preisen bedacht.
Anmeldungen werden während des
Festbetriebs am Samstag entgegenge-
nommen. Auch hier steht der Spaß im
Vordergrund.

Ab 19 Uhr ist dann im Festzelt wie-
der Tanz und Musik angesagt. „Lucky
Music“ sorgen für die entsprechende
Stimmung, die Bar ist ab 20 Uhr ge-
öffnet. Zu später Stunde folgt die „Af-
tershow-Party“ mit DJ Elyz.

Brot aus dem Dorfbackofen
Für das leibliche Wohl ist mit hausge-
backenen Kuchen und Torten, Pizza,
Bratwürsten, Steaks sowie fränki-
schen Brotzeiten mit frisch gebacke-
nem Brot aus dem Dorfbackofen bes-
tens gesorgt. Kaffee sowie Bier und
nichtalkoholische Getränke sind
reichlich bevorratet.

Es ergeht an die gesamte Bevölke-
rung aus Schönbrunn und dem ge-
samten Landkreis im Namen der
Dorfvereine, namentlich Blumen-
und Gartenfreunde, Sportfreunde
und Freiwillige Feuerwehr sowie dem
Festausschuss 900 Jahre Schönbrunn
herzliche Einladung.

Werner Diefenthal

Die Mitglieder des Festausschusses „900 Jahre Schönbrunn“ mit der Urkunde
von 1125 (v. li.): Harald Zillig, Christian Ziegler, Stefan Vetter, Klaus Vetter, Mi-
chael Schramm, Elias Lind, Valentin Motschmann und Martina Lind.

Foto: Sonja Zillig

Dr. Günter Bauer ist Urlaubspfarrer
Auch dieses Jahr unterstützt die Evan-
gelisch-Lutherische Kirche in Bayern
die Kurstadt Bad Staffelstein durch
den Einsatz eines Kur- und Urlauber-
pfarrers für die Ferienzeit.

Damit steht Bad Staffelstein in der
Wahrnehmung und Unterstützung

der Landeskirche in der Reihe der gro-
ßen Kur- und Urlaubsorte in Bayern.
In diesem Jahr wird zum fünften Mal
Pfarrer Dr. Günther Bauer bis 1. Sep-
tember hier wohnen und den Dienst
der Kur- und Urlauberseelsorge über-
nehmen. Damit ergänzt er das beste-
hende Angebot und vertritt Pfarrerin
Anja Bautz.

Gemeinsam haben sie für August
ein vielfältiges Programm zusammen-
gestellt: von Morgengebeten jeden
Mittwoch auf der Seebühne bis Got-
tesdiensten in der Jakobuskirche in
Herreth und in der evangelischen
Dreieinigkeitskirche.

Bei seinem letzten Gottesdienst in
der Dreieinigkeitskirche am 31. Au-
gust gibt es die Gelegenheit, bei einem
Getränk vor der Kirche zwanglos mit
ihm ins Gespräch zu kommen. Pfarrer
Dr. Bauer war als Vikar in Coburg

Sankt Moriz tätig. Seine erste Pfarr-
stelle war Grub am Forst. Soziales En-
gagement und ein Herz für Menschen
in Not haben seinen Weg geprägt, so-
dass er nach Studium und Promotion

in der Inneren Mission München sei-
ne Lebensstellung fand. Seit fünf Jah-
ren ist er im Ruhestand. Erreichbar ist
Pfarrer Dr. Bauer unter Tel. (09573)
2227882. (red)

Pfarrer Dr. Günther Bauer.
Foto: Erol Gurian
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Biergarten täglich von 11.00 - 21.00 Uhr geöffnet!
Mittagstisch 11.00 - 14.00 Uhr

Am Nachmittag: Kaffee, Kuchen/Torten
Abendkarte mit Brotzeit von 17.00 - 20.00 Uhr

Werde Teil unseres Teams: Info 01577-3669690

Klosterschänke Kloster Banz • 96231 Bad Staffelstein
Telefon: 095 73 - 222 54 49

Betriebsurlaub: Samstag, 2. bis einschließlich Dienstag, 19. August 2025
AbMittwoch, 20. August ist der Biergartenwieder von Mittwoch bis Samstag von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

An den Sonntagen, 24., 31. August und 7. September 2025 ist unser Biergarten geschlossen.
Montag und Dienstag Ruhetage

Bierabholung vom 2. August bis 7. September:Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Sonntag kein Abholung möglich.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Urlaubszeit.

Ab in den Klettergarten
Zum Schuljahresende gab es für 29
Schüler und Schülerinnen, die als
Schüler- und Buslotsen an der Adam-
Riese-Schule tätig waren, eine freudi-
ge Überraschung: In einer kleinen Fei-
erstunde in der Schul-Aula erhielten
sie nicht nur eine Dankesurkunde,
sondern auch einen Gutschein für
den Klettergarten der Freizeit GmbH
in Kloster Banz. Walter Mackert von
der Gebietsverkehrswacht bedankte
sich ganz herzlich bei allen für ihr En-
gagement. „An zwei Fußgängerüber-
wegen in der Nähe der Schule habt ihr
einen wertvollen Dienst zur Sicher-
heit eurer Mitschüler geleistet - beson-
ders für die Grundschüler“, lobte

Walter Mackert. Bürgermeister Mario
Schönwald freute sich: „Es ist in der
heutigen Zeit nicht selbstverständ-
lich, sich für andere einzusetzen!“.
Auch Rektorin Silke Fischer lobte die
29 Kinder: Sie seien ein Vorbild für
andere. Martin Lüders überreichte die
Gutscheine und wünschte beim Ein-
lösen schönens Wetter. Die Freizeit
GmbH unterstütze gerne die Aktio-
nen der Verkehrswacht, diene dies
doch der Sicherheit unserer Kinder.
Ein besonderes Dankeschön ging an
die Lehrerin für die Verkehrserzie-
hung: Katja Gagel. Sie motiviere jedes
Jahre die jungen Menschen für den
Lotsendienst.

Zum Schuljahresende gab es für 29 Schüler und Schülerinnen, die als Schüler-
und Buslotsen an der Adam-Riese-Schule tätig waren, eine freudige Überra-
schung. Foto: Walter Mackert

Ladies Crime Night und viel mehr
Sie wird oft als der „Kulturelle Motor
der Stadt Bad Staffelstein“ beschrie-
ben. Was nicht weiter verwundert, ist
das Programm der Kulturinitiative
Bad Staffelstein vielseitig und span-
nend. Es ist für jeden Geschmack et-
was geboten. Liedermacher, Bands,
Theater, Vorträge; die Bandbreite ist
enorm.

Während der Sommermonate
macht man in der Alten Darre eine
kreative Pause, plant für die kommen-
de Saison und schließt neue Verträge
mit den Künstlerinnen und Künst-
lern. So entsteht dann das weitere Pro-
gramm. Und das wartet wieder mit ei-
nigen Überraschungen auf.

So beginnt die sogenannte Winter-
saison am Samstag, 13. September,
mit einer Horde meuchelnder Da-
men. „Ladies Crime Night“, musika-
lisch umrahmt von Markus Spietha-
ler, den man unter anderem von der
Vorführung des Klassikers „Nosfera-
tu“ gemeinsam mit Udo Langer her
kennt. Es wird spannend auf der Büh-
ne, tatverdächtig sind hier Nicole
Eick, Jacqueline Lochmüller, Christi-
ne Rechl und Friederike Schmöe, es
ermittelt Ursula Schmid-Speer. Im

Verein Mörderische Schwestern e.V.
haben sich deutschsprachige Krimi-
autorinnen, Buchhändlerinnen, Ver-
legerinnen und andere krimibegeister-
te Frauen zusammengeschlossen, um
die von Frauen geschriebene deutsch-
sprachige Spannungsliteratur zu för-
dern. Einlass ist um 19 Uhr, Beginn ist

um 19.30 Uhr, Karten sind im Vor-
verkauf erhältlich, Restkarten an der
Abendkasse.

Nach langer Zeit ist es der KIS ge-
lungen, auch wieder ein Theaterstück
in die Alte Darre zu holen. „Jung
kauft Alt“, so der Titel des am 27. Sep-
tember auf dem Programm stehenden
Stücks. „Wohnen gegen Hilfe“ klingt
so simple, aber was bedeuten diese
drei Wörter, wenn eine alte energische
Frau plötzlich mit einem Studenten
unter einer Decke steckt – oder sagen
wir besser, unter einem Dach lebt?
Hier prallen Welten aufeinander, ge-
nauer gesagt sind es zwei Generatio-
nen. Zu allem Überfluss studiert der
junge Untermieter auch noch Gesang
und nicht wie andere ’vernünftige’
Menschen BWL oder Medizin.

Und, statt die Stimme wenigstens
mit Schlagern der 50er oder 60er Jahre
zu trainieren, wird ein Musical-Hit
nach dem anderen geübt. Außerdem
finden regelmäßig Einsingübungen
im „stillen“ Kämmerlein statt. So hat-
te sich »Elfriede« dieses Wohnmodell
nicht vorgestellt. Und sie setzt alles da-
ran, den neuen Mitbewohner auf lega-
le Weise loszuwerden. Aber dieser will

bleiben, allein schon aus finanziellen
Gründen. Für ihn heißt es deshalb:
Augen zu und durch.

Als ihm klar wird, dass es zu jedem
Problem mit der Alten einen passen-
den Titel aus seinem Musicalrepertoi-
re gibt, läuft es für ihn rund. Schließ-
lich kompensiert das Singen schlechte
Gefühle und schüttet Glückshormo-
ne aus. Ob das für »Elfriede« auch zu-
trifft?

Eine musikalische Komödie von
und mit Marla Saris, Patrick Bullinger
und Peter Willert. Einlass um 19 Uhr,
Beginn 19.30 Uhr. Karten im Vorver-
kauf, Restkarten an der Abendkasse.

Wie es im Oktober weitergeht, soll
an dieser Stelle noch nicht verraten
werden. Nur so viel: Es kommen alte
Bekannte und neue Gesichter, Co-
mic, Musik und Vorträge. Seien Sie
gespannt.Vorverkaufsstellen:
•Bürger und Tourist Info Bad Staffel-
stein, Bahnhofstraße 2, 96231 Bad
Staffelstein
• Marien Apotheke Karl Heinz Nus-
ser, Bahnhofstraße 22, 96231 Bad
Staffelstein
• Über die Webseite der KIS
• Restkarten an der Abendkasse.

Die Ladies Crime Night gastiert zum
ersten Mal in Bad Staffelstein.

Foto: Ursula Schmid-Speer
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SCHWIMMSCHULE KINDERGEBURTSTAG EVENTS

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 14.00 - 20.00 Uhr
Sa.+So.+Fei.: 10.00 - 20.00 Uhr
Ferien tgl.: 10.00 - 20.00 Uhr

„Es wäre ein Gewinn“
Viele kleine Häuschen im Rahmen ei-
nes weitläufigen Hotelresorts im Kur-
bereich von Bad Staffelstein: Am 19.
März 2024 stellte Bauamtsleiter Wer-
ner Gunreben im Stadtrat einen Her-
zenswunsch des damaligen Quartiers-
managers Michael Böhm und gleich-
zeitig einen großen Coup vor. Seit-
dem aber ist es still um das Chalet-Ho-
tel geworden, das die Terra Value
Consulting Consulting GmbH
(TeVCon) in Bad Staffelstein ange-
dacht hatte. Ist das viele Millionen
schwere Vorhaben womöglich ge-
scheitert? Geschäftsleiter Fabian Lep-
pert winkt auf Nachfrage dieser Re-
daktion ab. „Nein, der Stadt Bad Staf-
felstein ist nicht bekannt, dass seitens
des Investors keine Bereitschaft mehr
bestünde, das Projekt weiter voranzu-
treiben“, bekräftigt er. Das bestätigt
auch dessen Geschäftsführer im Ge-
spräch: „Wie zuletzt in unseren Aus-
tauschen mit der Stadt Bad Staffel-
stein bekräftigt, ist die TeVCon un-
verändert bereit, jede tragfähige Lö-
sung zur Realisierung dieses Projektes,
an dem von der Stadt Bad Staffelstein
vorgeschlagenen Standort, nach bes-
ten Kräften zu unterstützen“, betont
Projektbeauftragter Harald Ebert.

Attraktiver Standort
„Im Rahmen der Projektentwicklung
wurde seitens der Verwaltung der
Stadt Bad Staffelstein beschlossen,
dieses Projekt ohne vorherige Abstim-
mung mit den maßgeblichen Trägern
öffentlicher Belange der Öffentlich-
keit vorzustellen und im Vorfeld ei-
nen Beschluss für die Ausführung der
Bauleitplanung durch das Gremium
der Stadt Bad Staffelstein zu fassen“,
fügt er an. „Erster und bislang einziger
Schritt im Verfahren war bisher der
Aufstellungsbeschluss für die Auf-
nahme eines Bebauungsplanverfah-
rens am 19. März“, so Bad Staffelsteins
Geschäftsführer Fabian Leppert. „Ein
Bauvoranfrage gab und gibt es bislang
nicht.“ Das sei aber ist das kein Grund
zur Beunruhigung: „Eine Bauvoran-

frage wäre zum jetzigen Verfahrens-
stand nicht zielführend, da auch dem
Inverstor bewusst ist, dass der Ab-
schluss des Bebauungsplanverfahrens
Voraussetzung für die Bebauung ist.“
Das Areal würde direkt an den Kur-
park mit seiner Seebühne angrenzen.
Auch das Hotelresort soll einen natür-
lich gestalteten See von circa 3000
Quadratmetern erhalten. Gut für die
Stadt: „Die anfallenden Erschlie-
ßungskosten wären bei einer Umset-
zung vom Vorhabensträger zu tragen.
Gerade die Nähe der Projektfläche zu
Kurpark und Therme macht den
Standort so attraktiv“, so Leppert.

Die Nachbarschaft und die Öf-
fentlichkeit generell wurden laut Lep-
pert bislang nicht beteiligt, „da wir
uns noch in einem frühen Stadium
des Bauleitplanverfahrens befinden.“
Im vergangenen Juni waren etliche
Orte im Staffelsteiner Land nach Star-
kregen überschwemmt worden.

Mittlerweile kann Geschäftsleiter
Fabian Leppert Entwarnung geben:
„Zur Thematik Überschwemmungs-
gebiet wurden durch das Wasserwirt-
schaftsamt Kronach Neuberechnun-
gen angestellt, nach denen die kom-
plette zu überplanende Fläche außer-
halb jeder Überschwemmungsflä-

chen liegt.“ „Dieser Vorgang hatte be-
reits zu spürbaren Verzögerungen im
Projektverlauf geführt“, macht
TeVCon-Geschäftsführer Harald
Ebert keinen Hehl daraus. Ob es na-
turschützerische Bedenken gegen das
Chalet-Hotel gibt, wurde bislang
nicht geprüft.

Unklar ist auch, ob die Interessen
des Hotels mit den Aktivitäten auf der
Seebühne am Kurpark kollidieren
könnten, auch wenn die Veranstal-
tungen um 22 Uhr enden und damit
nicht die gesetzlich vorgeschriebene
Nachtruhe beeinträchtigen. Entspre-
chend vorsichtig gibt sich Fabian Lep-
pert: „Hinsichtlich des Naturschutzes
und möglicher Auswirkungen der
Seebühne mit ihren Veranstaltungen
können wir noch keine verbindlichen
Aussagen treffen, da auch dies erst in
einem späteren Verfahrensstadium
abschließend und verbindlich abge-
prüft wird.“

Von der Landkreisverwaltung
heißt es, dass man der Stadt gerne be-
ratend zur Seite stehe. Am 16. Juli hat
es diesbezüglich einen Scopingtermin
gegeben, zudem folgen weitere Ge-
spräche zu diesen Themen. TeVCon-
Geschäftsführer Harald Ebert: „Im
weiteren Verlauf dieser Projektent-

wicklung hat sich im Rahmen der An-
hörung der Träger öffentlicher Belan-
ge der baurechtliche Rahmen für das
Projekt deutlich komplexer erwiesen,
was zum Projekteingang und nach
Maßgabe der bis dahin der TeVCon
bekannten Einflußfaktoren hinsicht-
lich des Baurechts nicht bekannt und
auch nicht zu erwarten waren.“ Aktu-
ell werde an einer Klärung an den ver-
bleibenden offenen Punkten in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Bad Staf-
felstein gearbeitet, „um die baurecht-
lichen Anforderungen an einer Ge-
nehmigung für ein solches Bauvorha-
ben, das in einem Sondergebiet für
Kurzwecke errichtet werden soll, er-
füllen zu können.“

Die TeVCon hat in den vergange-
nen Monaten ein Schallschutzgutach-
ten in Auftrag gegeben. Die Ergebnis-
se des Gutachtens liegen dieser Redak-
tion vor. Die Lärmschutzexperten be-
kräftigen, dass während der Konzerte
die Orientierungs- und Grenzwerte
für eine Hotelnutzung im Planungs-
gebiet überschritten werden.„Die
Stadt Bad Staffelstein steht der Fort-
führung und Umsetzung weiterhin
positiv gegenüber, da das geplante
Vorhaben ein großer Gewinn für Bad
Staffelstein und insbesondere den
Kurbereich wäre,“ so Fabian Leppert.

65 Einzelhäuser
Das Vorhaben von Terra Value

mit Sitz in Saarbrücken umfasst an der
Oberauer Straße auf 36.200 Quadrat-
metern Fläche bis zu 65 Einzelhäuser
in einem modernen fränkischen Bau-
stil sowie in vier verschiedenen Grö-
ßenkategorien, außerdem ein Zentral-
gebäude mit Empfang, 20 Doppel-
zimmern und einem Restaurant auf
dem Dach. 320 Betten könnten es
werden. Bis zu 100.000 Übernach-
tungen sind geplant, bereits im ersten
Betriebsjahr sollen es bis 50.000 sein.
Erste grobe Schätzungen des Investors
belaufen sich auf eine Investition von
80 bis 85 Millionen Euro.

Markus Drossel

Auf einer Freifläche zwischen Oberauer Straße und dem Kurpark könnte in
Bad Staffelstein ein Chalet-Hotel entstehen.

Foto: Terra Value Consulting Consulting GmbH
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